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Geduld ist kein Luxus, 
sondern erwächst
aus dem Glauben

Martin
Brüggen -

werth ist 58
Jahre alt und
seit mehr als

20  Jahre
Kranken -

haus-Pfarrer
in Linz.

Oft begegne ich PatientInnen im
Krankenhaus die sehr ungedul-
dig sind. Sie wollen möglichst
schnell wieder hergestellt wer-
den – was gut nachvollziehbar
ist. Aber manchmal geht es nicht
so fix, wie sie es erwartet haben.
Und je länger es dauert, um so
mehr steigt die Ungeduld. Fra -
gen tauchen auf: Wie sieht die
Zukunft aus? Kann ich das lei-
sten, was ich vor der Krankheit
konnte? Kann ich meinen Kin -
dern, meinen Eltern helfen, wenn
sie mich brauchen?

Auch ich habe diese Erfahrung
gemacht, als ich im Krankenhaus
lag und an einer Gesichts läh -
mung erkrankt war. Die gute
Nach richt war, es ist kein
Schlag anfall. Die Ärzte meinten,
es wird schon wieder. Aber ich
konnte nicht richtig essen und
war entstellt. Wird das wieder?
Und was, wenn nicht?

Wie ist das mit der Geduld?
Wenn wir unsere Hoffnung dar-

aus schöpfen, was wir sehen und
fühlen, dann kann die Hoffnung
leicht erschüttert werden. Doch
Hoffnung kann auch durch das
genährt werden, was wir nicht
sehen und dem wir dennoch ver-
trauen. Gottes Zusage ist in Jesus
Christus lebendig geworden. Sie
gilt auch heute, dass Gott uns
begleitet. Gottes Geist ist mitten
unter uns – auch wenn es manch-
mal schwer ist, dem zu vertrau-
en.

In der Schrift können wir uns
im mer wieder vergewissern, dass
der Mensch in Gott gut aufgeho-
ben ist. Es gibt zwar keine Ga -
ran tie, dass alles gut verläuft,
aber die Zusage: Ich bin mit dir.

Familie und Freunde können
einen sozialen und emotionalen
Rückhalt geben, aber manchmal
braucht man doch mehr.

Geduld ist eine schwere Sache,
aber durch Jesu Zusage, dass er
wiederkommt und alles wieder
gut wird, dürfen wir uns Gott an -
vertrauen. Deswegen ist Geduld
kein Luxus, sondern erwächst
aus dem Glauben. Das Vertrauen
darauf, dass Gott es gut machen
wird und ich meinen Teil dazu
beitrage.

Als PatientIn ist das manchmal
schwer. Vielleicht hilft es, das
Mot to, „positiv denken“, mit der
Hoffnung zu verknüpfen, die aus
dem Glauben kommt. Dann
bekommt die Hoffnung einen
festen Halt und kann zur Heilung
beitragen.

Pfr. Martin Brüggenwerth,
Krankenhausseelsorger

Paulus schreibt an die Ge -
mein de in Rom: 

„Denn was zuvor
geschrieben ist, das

ist uns zur Lehre
geschrieben, damit
wir durch Geduld
und den Trost der
Schrift Hoffnung

haben.“
(Römer 15,4)
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Der nächste Kirchenbote (2/2018)
erscheint Ende Juni

Abgabeschluss: 28.5.

Termine: 20.6.-7.10.

Aus dem Inhalt

Sehr geehrte Damen
und Herren,
liebe Evangelische A.B.,

im April wird in unserer Kirche gewählt. Wir
sind stolz, dass Mitbestimmung und demokra-
tische Entscheidungen die Evangelische
Kirche prägen. Die Grundlage dafür ist die
Taufe, die uns miteinander gleichberechtigt
verbindet. Sie stiftet die Gemeinschaft, in der
Freiheit und Verantwortung gelebt werden.

Demokratische Kirche

Zuerst werden für die kommenden fünf Jahre
die Gemeindevertretungen in allen Pfarr ge -
mein den neu gewählt. Sie sind das Funda ment
für die weiteren Wahlentscheidungen in allen
kirchlichen Funktionen – bis hin zur
Gesamtkirche und dem Bischof/der Bischöfin.

Gelebte Demokratie

Mitbestimmung ist gelebte Demokratie. Aktiv
wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Evan -
gelischen Kirche A.B. ab dem vollendeten 18.
Lebensjahr, beziehungsweise Konfirmierte ab
14 Jahren. Selbstverständlich ist auch eine
Briefwahl möglich. Die Unterlagen fordern Sie
einfach bei Ihrer Pfarrgemeinde an.

Aktive Mitbestimmung

Bitte nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr! Sie
bestimmen mit, welchen Weg unsere Kirche in
Zukunft gehen wird. Danke, wenn Sie sich
daran aktiv beteiligen.

Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 
Ihr

Dr. Michael Bünker
Bischof
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Evangelisches Museum OÖ

A-4845 Rutzenmoos Nr. 5
Mobil: 0699 / 18 87 74 09
Ulrike.Eichmeyer-Schmid@aon.at
http://museum-ooe.evang.at

2017 war das Jahr der 500.
Wiederkehr der Reformation und
der Höhepunkt nach den vielen
Vor bereitungen. Eine Vielzahl an
Ausstellungen, Konzerten und
Veranstaltungen aller Art widme-
te sich der Thematik Reforma -
tion und dem Reformator Martin
Luther. Allein das Evangelische
Museum Oberösterreich mit sei-
ner Sonderausstellung „Interes -
sante Leihgaben aus oberöster-
reichischen Stiften“ und dem
Kulturprogramm „Geschichte
ak tuell“ wurde von mehr als
5.000 Interessierten besucht. Wir
alle, als ehrenamtliches Team,
waren sehr gefordert. Die Ver -
mittlung und die Freundlichkeit
wurde mehrfach gelobt, nachzu-

lesen in unserem Gästebuch mit
seinen vielfältigen Eintragungen
und Fotos. 

Aber bekanntlich war der The -
sen anschlag Martin Luthers nur
der Anstoß einer Jahrhunderte
währenden Entwicklung. Und so
gibt es auch 2018 – und in den
kommenden Jahren – vieles zu
be denken und damit das Ge -
schichts bewußtsein wachzuhal-
ten. Dementsprechend haben wir
Interessantes und Wissenswertes
in unserer Museumszeitung
„Toleranz“ zusammengestellt.
Diese liegt ab März in den Pfarr -
gemeinden auf. 

Ulrike Eichmeyer-Schmid,
Leiterin Evangelisches 

Museum OÖ

Unser AngebotUnser Angebot
Veranstaltungsort: Festsaal,
Evangelisches Museum OÖ

Mittwoch, 21. März, 19.30
Uhr
Bischof Dr. Hans Eder und die
Kirchenpolitik des Dritten
Reiches
Vortrag und Buchvorstellung
„Der österreichische
Protestantismus im Spiegel sei-
ner Rechtsgeschichte“
Referent und Autor: ao.Univ.-
Prof. Dr. Karl Schwarz, Wien

Mittwoch, 16. Mai, 19.30 Uhr
Vortrag: Alles hängt am Kreuz.
Für uns gestorben. Die Bedeu -
tung von Leiden und Sterben
Jesu Christi
Dass der Gottessohn sterben
muss, noch dazu auf die denkbar
schlimmste Weise, damit
Erlösung geschieht - das ist
anstößig, das ist eine Torheit,
das ist ein Skandal, das ist nur
schwer vorstellbar und noch
schwerer vermittelbar. 
Auch Martin Luther hat sich
intensiv mit dieser Frage ausein-
andergesetzt und verblüffende
Antworten gefunden.
Referentin:
Univ.Prof.Dr. Athina Lexutt
Justus-Liebig-Universität,
Gießen / BRD
Musikalische Begleitung:
Blockflötenquartett, Landes -
musik schule Vöcklabruck
Mitveranstalter:
Evangelisches Bildungswerk
OÖ

Sonderaus stel -
lung 2017:
Ablassurkunde
für Maria
Schöndorf,
Vöcklabruck,
1489, Leihgabe
Augustiner
Chorherrenstift
St. Florian
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16.3., 17 Uhr

18.3., 17 Uhr

21.3., 19.30 Uhr

25.3., 18 Uhr

25.3., 17 Uhr

15.4., 18 Uhr

22.4., 18 Uhr

29.4., 18 Uhr

13.5., 18 Uhr

16.5., 19.30 Uhr

23.5., 19.30 Uhr

25.5., 19 Uhr

25.5., 19 Uhr

25.5., 20.15 Uhr

10.6., 18 Uhr

Datum/uhrzeit Thema der Veranstaltung Veranstaltungsort Seite

Klavierkonzert

Kla-Wir-Fest

Vortrag „Seelische Entwicklung“

Konzert „Sacred Salterio“

Passionskonzert

Konzert „Von Florenz bis Hamburg“

Klassische Abendmusik

Klassisches Konzert

Konzert

Diskussion „Erhalt der Gesundheit –
Luxusgut der Zukunft?“

Vortrag „Cyberpsychologie“

Lange Nacht der Kirchen

Lange Nacht der Kirchen

Lange Nacht der Kirchen

Konzert „Kontraste“

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Haus Bethanien, Hauptstr. 3, Gallneukirchen

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

ESH, Julius-Raab-Straße 1-3

Pfarrzentrum St. Gallus, Pfarrpl.1,
Gallneukirchen

Lukaskirche, Lehnergutstraße 16

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Martin-Luther-Kirche, Martin-Luther-Platz 1

Versöhnungskirche, J.W. Kleinstraße 10

Kunst am
Gründonnerstag

„Das letzte Abendmahl“ von
Leonardo da Vinci ist bei
einer Präsentation durch Dr.
Michael Zugmann am Don -
nerstag, 29. März  von 17.30
bis18.30 Uhr zu sehen – im
Ars Electronica Center Linz /
Deep Space.
Informationen: Bibelwerk
Linz, Tel. 7610-3231, 
bibelwerk@dioezese-linz.at
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Luise-wehrenfennig-
Haus brummt so richtig
Das Luise-Wehrenfennig-Haus,
unser Jugend-Bildungs-Freizeit -
heim in Bad Goisern „brummt so
richtig“. So konnte die Auslas -
tung in den letzten zwei Jahren
um 18 Prozent erhöht werden:
15.500 Nächtigungen im Jahr
2017 machen die „Perle von
Goisern“ zu einem der größten
Jugendherbergsbetriebe im Salz -
kammergut. Das hat die Ge -
schäfts führung nun dazu veran-
lasst, den Standard zu heben: Die
letzten 13 Gästezimmer sind nun
mit Dusche und WC ausgestattet.
Drei Ferienwohnungen sind neu
errichtet. Eine Luxus Ferien woh -
nung ist nigelnagelneu . Die
Bettenkapazität ist somit von 110
auf 130 erhöht. € 270.000,00
Euro wurden investiert. Trotz -
dem bleibt das Angebot für unse-
re Kinder-, Jungschar-, Konfi-,
und Jugendgruppen erschwing-
lich. www.lwfh.at

evangelisches
Superwahljahr

Sehr herzlich sind alle Konfir -
mierten eingeladen, sich bei den
Gemeindevertreterwahlen aktiv
zu beteiligen. Wir ermutigen
dazu. Die Evangelische Jugend
wählt in der 1. Jahreshälfte 2018
alle Ehrenamtsfunktionen neu.
Zu nächst die Gemeindejugend -
räte, dann am Samstag, 10. März,
beim Diözesanjugendrat in Wels
die Diözesanjugendleitung sowie
die Bundesdelegierten. 

Mehr unter http://ejooe.ejoe.at

TAKE MAK Jungmitarbeiterkurs: Am Palmsonntagwochenende
kommen 120 Jungmitarbeiter In nen aus ganz Österreich nach Bad
Aussee. Das Thema: „Nachfolge – Next Level: Reich Gottes – Jetzt“
bringt jede Menge frische Ideen, die den Glauben stärken und Lust auf
mehr ma chen. Gerne den guten Tipp an „Frischlinge“ weiter leiten!
Mehr unter http://ejooe.ejoe.at

Diözesanjungschartag
in Lichtenberg

Der Diözesanjungschartag am 6.
Mai in Lichtenberg zum Thema
„im Wald der 1000 Zei chen“ ist
geheimnisreich, wird cool, bietet
jede Menge Überraschungen für
erlebnishungrige Mädels und
Bur schen, ist ein Gaumen schnal -
zer für alle Schleckermäulchen,
bringt die GIS zum Beben und
freut sich auf jede Menge ver-
traute und neue Gesichter.

Mehr unter http://jungschar-
tag18.ejooe.com

Der Sommer
kann kommen ...

... mit den Freizeiten der Evan -
gelischen Jugend OÖ
Wo das Leben entspringt: für
Kids und Teens von acht bis 13
von 8. bis 13. Juli auf Burg
Finstergrün
Computeruni: für Kids und Teens
von acht bis 13 von 12. bis 17.
August auf Burg Finstergrün
Computertage: für Teens ab
zwölf von 17. bis 21. August auf
Burg Finstergrün.
Mehr unter http://ejooe.ejoe.at

eJoÖ Highlights
Frühjahr und Sommer

Do. 15.3.: KSR Basiskurs in
Marchtrenk: 18-21.30 Uhr
Fr. 23. bis So. 25.3.: Mitarbeiter -
kurs „TAKE MAK“ / Bad Aussee
Do. 12.4.: KSR Basiskurs in
Attersee: 18-21.30 Uhr
So. 6.5.: Diözesanjungschartag
im Martin-Luther-Heim auf der
GIS
Do. 10.5.: interreligiöses Jugend -
tref fen/ Linz-Auwiesen
Do. 31.5.: OÖ. Kirchentag in
Enns mit Kindergottesdienst und
Kinderprogramm
So. 24.6.: Diözesan Beachvolley -
ball Turnier / Linz Sportpark
Lißfeld
So. 8.7. bis Fr. 13.7.: Diözesan -
jungscharfreizeit auf Burg
Finster grün
So. 12.8. bis Fr. 17.8.: Computer
Uni auf Burg Finstergrün
Fr. 17.8. bis Di. 21.8.: Computer
Tage auf Burg Finstergrün

Jungschartag
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KrANKENHAUS SEELSOrGE

Pfr. Mag. Martin Brüggenwerth
Tel. 0699 / 188 77 485

m.brueggenwerth@eduhi.at

KHS Ruth Gräser
Tel. 0699 / 188 77 494

Ruth.Graeser@kepleruniklini-
kum.at

KHS Antje Lindert
Tel. 0680 / 55 83 914

antje_lindert@gmx.de

unser neues Büro im Med campus III
Angefangen hat alles eigentlich
ganz harmlos. Wir traten mit
dem bescheidenen Wunsch, das
Büro nach mehr als 20 Jahren
mal wieder ausmalen zu lassen,
an die Abteilung Haus- und
Gebäudetechnik im Med Cam -
pus III (ehemaliges AKH) heran.
Seit Anfang dieses Jahres ist
unser Büro nun nicht nur strah-
lend weiß, sondern es hat auch

einen komplett neuen Fußboden,
neue Gardinen und viele neue
Möbel. 

Zu verdanken haben wir diese
großzügige Renovierung Direk -
tor Dr. Karl Lenz, der die finan-
ziellen Mittel bewilligte und
Günther Groiß von der Abteilung
Haus- und Gebäude technik. Er
beriet uns in der Pla nungsphase
und führte die Reno vierungsar -

beiten gemeinsam mit seinen
Kollegen durch. Am 11. Jänner
eröffneten wir mit einer kleinen
Feier unser neues Büro im Med
Campus III. Wir luden unsere
Bürona ch barn, die Kolle gIn nen
vom Team der katholischen
Krankenhaus seel sorge ein und
stießen ge meinsam auf unser
neues Büro an.

Antje Lindert

Wer sich selbst ein Bild vom neuen Büro machen möchte, ist herzlich
eingeladen vorbeizukommen. Um nicht vor verschlossener Tür zu ste-
hen, ist es ratsam, sich vorher telefonisch bei uns zu melden. Das Büro
befindet sich im Med Campus III, Bau A gegenüber von der Kapelle.

Ökumenischer
Studientag am 20. april
Alle ehrenamtlichen Mitar beiter -
Innen in der Altenheim- und
Krankenhausseelsorge sind herz-
lich eingeladen zum diesjährigen
ökumenischen Studientag. Das
Thema lautet „Das Geheimnis im
Menschen entdecken“ – Men -
schen mit Demenz spirituell und
religiös begleiten. Referentin ist
Dr. Maria Kotulek, Fachre -
ferentin für Demenz, München.
Der Studientag führt in das
Thema Demenz-Syndrom ein,
gibt Hinweise zur Kommuni -
kation mit der Zielgruppe und
bietet Übungen dazu an.
Termin: 20. April von 10 bis 17
Uhr im Priesterseminar Linz,
Harrachstraße 7.

ausbildungslehrgang
für ehrenamtliche

Vielleicht überlegen Sie, in wel-
chem Bereich Sie sich zukünftig
ehrenamtlich engagieren möch-
ten. Wenn Sie gut zuhören kön-
nen, einfühlsam und tolerant
sind, dann könnte die Altenheim-
und Krankenhausseelsorge der
richtige Platz für Sie sein. In
einem persönlichen Gespräch mit
Pfr. Martin Brüggenwerth kön-
nen Sie Ihre Fragen stellen und
mehr über das Aufgabengebiet
erfahren. Bereits im September
startet ein neuer Ausbildungs -
lehr gang für Ehrenamtliche in
der Altenheim- und Kranken -
haus seelsorge. Die Ausbildung
besteht aus sieben Modulen so -
wie einem Praxisjahr.

Treffen der
MitarbeiterInnen

28.2., 17 Uhr: Thema: Super -
vision, im Clubraum der Mar -
tin-Luther-Kirche

11.4., 18 Uhr: Thema: Seel -
sorge, Referent: Pfr. Mag. Ar -
no Preis, Wien im Clubraum
der Martin-Luther-Kirche

30.5., 18 Uhr: Thema: noch
of fen, im Clubraum der
Martin-Luther-Kirche

23.6.: Ausflug der Kranken -
hausseelsorge Linz
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unser aktueller Spendenaufruf

Kaffee und Kakao werden dringend
gebraucht. Ausserdem Ein -
wegrasierer und Damenhygiene -
artikel (Binden). Jederzeit freuen
wir uns über Billa-Gutscheine.
Weiters Monatskarten (für Aktiv -
passbesitzer) und Einzelkarten der
Linz Linien. Sie sind oft eine wich-
tige Soforthilfe-Maßnahme in unse-
rer Arbeit!
Für Geldspenden: Konto-Nr. siehe
oben, gelber Kasten. Wenn Sie
wirksam und verlässlich helfen wol-
len, lassen Sie der Stadt-DIAKO-
NIE jedes Monat über einen
Dauerauftrag von Ihrem Konto eine
Spende zukommen. Vielen Dank!
(Ihre Spende ist steuerlich absetz-
bar.)

Die Anerkennung für unseren
Umbau durch die Nominierung
für den Bauherrenpreis 2017 hat
uns sehr gefreut. Tobias Hag -
leitner (OÖ-Jury) beschreibt sei -
ne Eindrücke in den OÖNach -
richten (23. 12. 2017) so: „Häu -
ser wie dieses, die nicht denk-
malgeschützt, weder wichtig
noch besonders sind, werden
nor malerweise frü her oder später

abgerissen, um profitablerem
Vo lumen Platz zu machen. In
manchen Fällen ist das richtig,
weil eine lebendige Stadt Verän -
de rung braucht. Aber nicht
immer und nicht überall.“... 

„Viele der Gäste halfen bei der
Reno vie rung mit, von Abbruch -
arbeiten bis zur Möblierung. Das
war Teil des umsichtigen Kon -
zepts: Begrenzt vorhandenem

Bud get und beschränktem
Raum an gebot begegnete Archi -
tekt Urmann mit einer Strategie
der Einfachheit, die mit wenigen,
punktgenauen Eingriffen bauli-
che Aufwertung und betriebliche
Optimierung schafft. Das Haus
erfüllt den Bedarf uneitel,
zweckmäßig und robust, aber mit
ästhetischem und atmosphäri-
schem Anspruch.“ 

Die Sozialberatung
braucht Ihre Spende

Während ich diese Zeilen schrei -
be, ist es noch kalt und in der
Sozialberatung versuchen wir
Schritt zu halten mit den An -
suchen um Hilfe bei den Wärme -
zahlungen, damit Heizun gen
nicht abgedreht werden. Und
auch die ersten Anfragen um
Unterstützung bei den Projekt -
wochen o.ä. erreichen uns. Hilfe
für Familien mit Kindern wird
das ganze Jahr über benötigt,
deshalb bitten wir Sie um Ihre
Spende. Hilfe in der Stadt-
Diakonie ist stets eingebettet in
eine umfassende Sozialberatung
und erfolgt in Kooperation mit
den Stellen des Magistrats oder
anderen Sozialvereinen. Damit
diese kein Tropfen auf den
heißen Stein bleibt, sondern Hilfe
ist, die Perspektiven eröffnet.

Tag der Stadt-Diakonie
in Dornach

Heuer laden wir zum gemeinsa-
men Gottesdienst am 22. April in
Dornach ein. Einmal im Jahr soll
im gemeinsamen Feiern er lebbar
werden, dass wir Evan gelischen
in Linz das diakonische Anliegen
unseres Glaubens in einem von
allen Gemeinden getragenen Ver -
ein verwirklichen.

Unser heuriger Gastprediger SI
Pfr. Mag. Lars Müller-Marien -
burg ist zwar Superintendent in
Niederösterreich, aber war in sei-
ner Vikarszeit in Linz Innere
Stadt mit der Stadt-Diakonie ver-
bunden. Uns ist es ein Anliegen,
solche Beziehungen zu pflegen,
und ein ebenso großes Anliegen
ist es, unsere Beziehungen unter-
einander zu pflegen. Deshalb
freuen wir uns, wenn Sie zu die-
ser Gottesdienstfeier kommen.

anerkennung für unseren umbau

Eine ausführliche Reportage
zum Of(f)'n-Stüberl als „Ort der
Hoffnung“  finden Sie unter
http://blog.diakonie.at/wollen-
ort-der-menschlichkeit-bleiben Blick in unser gelungenes Haus
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Seelische entwicklung
Zum Thema
„See lische Ent -
wick lung. He -
raus for de run -
gen im 21.
Jahr  hun der t“
referiert Dr.
Karl Stoxreiter
am Mittwoch,
21. März, um
19.30 Uhr in

Gallneu kirchen, Haus Bethanien,
Haupt straße 3, im Veranstal -
tungs saal.

Jedes Lebensalter, aber zu -
gleich auch jede geschichtliche
Epoche, stellen uns vor spezifi-
sche Entwicklungsaufgaben, die
wir entweder erfolgreich bewälti-
gen oder an denen wir scheitern
können. Auf jeder Entwicklungs -
stufe können wir voranschreiten,
stehenbleiben oder gar zurückfal-
len. Die komplexe, in permanen-
ter Veränderung begriffene Welt
des 21. Jahrhunderts braucht
Menschen mit einer klaren, aus-
differenzierten Identität und mit
hoher Fähigkeit zur Selbstre -
flexion. Selbstentfaltung zu ver-
antwortlichem Menschsein wird
den Schlüssel zur Meisterung der
Zukunft bilden. Eintritt frei!

cyberpsychologie
Am Mittwoch,
23. Mai, um
19.30 Uhr
spricht Dr.in
Ca tarina Katzer
über „Cyber -
psy  cho log ie .
Wie das In ter -
net uns verän-
dert.“ Veran -
stal tungsort ist

das Pfarr zentrum St. Gallus,
Pfarrplatz 1 in Gallneukirchen.

Die neuen Technologien sind
aus unserem Alltag kaum mehr
wegzudenken. Viele Menschen
können sich ein Leben ohne
Smartphone und Tablet, ohne
Google, Facebook, WhatsApp
und Co gar nicht mehr vorstellen.
Wer aber online ist, führt ein
Leben in zwei Welten, der realen
und der virtuellen Identität. Zeit -
gefühl, Aufmerksamkeit, Selbst -
wahrnehmung, Denken und Han -
deln werden davon beeinflusst.
Mit alldem ist unser Gehirn nicht
selten überfordert. 

Höchste Zeit also für eine kriti-
sche Betrach tung dessen, was wir
inzwischen über das Netz und die
Psyche des Menschen wissen.
Eintritt frei!

Zum Fest der Begegnung laden wir am Donnerstag, 10. Mai, 9.30 bis 17 Uhr herzlich ein, um einander
zu treffen, gemeinsam zu feiern und ein buntes Programm zu genießen. Geboten werden Kleinkunst der
besonderen Klasse, Kultur und Familienspaß. Ein Fest für die ganze Familie in Gallneukirchen rund ums
Haus Bethanien, Hauptstraße 3.

Im Erdgeschoß des Hauses Be -
tha nien werden die Geschichte
und die Gegenwart des Diako -
nie werks aufgearbeitet und auf
vielfältige Art und Weise präsen-
tiert. Unternehmen Sie eine Zeit -
reise und erfahren Sie mehr über
die Arbeit des Diakoniewerks.
Das Museum ist auf Anfrage für
Sie geöffnet: besucherbetreu-
ung@diakoniewerk.at  (Diakoniewerk)
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Vor 80 Jahren kamen die ersten
Österreicher ins KZ Dachau. Wir
laden zu einem Gedenkgottes -
dienst und einer Führung am
Sonntag, 8. April ein.

11 Uhr: Ökumenischer Gottes -
dienst in der Dachauer Versöh -
nungs kirche mit Bischof em. Dr.
h.c. Maximilian Aichern OSB
(Diözese Linz), Bischof Dr.
Michael Bünker (Evangelische
Kirche A. B. in Österreich, Ge -
ne ral sekretär der Gemeinschaft
Evangelischer Kirchen in Euro -
pa) und Pfarrer em. Alfons Ein -
siedl, dessen Großvater Alois
Renold ner 1938 als Gendamerie-
Oberst aus Österreich ins KZ
Dachau verschleppt worden war.
An schlie ßend gibt es einen infor-
mellen Empfang mit einfachem
Imbiss.

14 Uhr: Führung durch die KZ-
Gedenkstätte – mit Schwerpunkt
auf Häftlinge aus Österreich. Vor
80 Jahren befahl Hitler den
Einmarsch in Österreich. Inner -
halb weniger Tage beugte sich

unser Land kampflos dem ulti-
mativen Druck. Sofort setzte
eine Welle von Terror und Ver -
haftungen ein.

Der erste Transport nach dem
„Anschluss“ Österreichs traf am
2. April 1938 in Dachau ein.
Unter den 150 NS-Verfolgten be -
fan den sich Angehörige der
„Vater ländischen Front“, ebenso
wie ihre Kontrahenten, Sozial de -
mokraten und Kommunisten,
aber auch eine größere jüdische
Gruppe. Das erste Mordopfer aus
diesem Transport war der jüdi-
sche Gewürzhändler Johann Ko -
tanyi, der noch im April 1938
von den SS-Schergen in den
Suizid getrieben wurde. Gemein -
sam erinnern wir uns an diese
NS-Verfolgten.

Abfahrt: 6 Uhr, Bahnhof Linz,
Zustiegsmöglichkeiten auf der
Strecke, Kosten: 30 Euro/Person,
Anmeldung bis spätestens 20.
März bei Renate Bauinger, rena-
te.bauinger@aon.at oder Tel.
0699 / 188 77 410

März 1938: Nationalsozialisten
nötigen Wiener Juden, Pro-Ös -
terreich-Parolen zu entfernen

Gedenktag im KZ Dachau

Die (ur)Heimat
erwandern

Zum neunten Mal findet nun die
Wanderung des Evangelischen
Bildungswerks OÖ und der Bil -
dungswerke Gosau, Bad Goisern
und Hallstatt/Obertraun, zum
Kennenlernen der Urheimat der
ab 1734 vertriebenen Evange -
lischen aus dem Salzkammergut
statt. Dazu laden wir von 6. bis 8.
Juli nach Hallstatt/Obertraun
herzlichst ein! 
Auf eine schöne Wanderung und
Tage der Ge mein schaft freuen
sich Pfarrer Dank fried Kirsch mit
Kurator Johannes Pilz (Hallstatt)
und Renate Bauinger
(Evangelisches Bildungswerk
OÖ). Um Anmel dung wird gebe-
ten: 

hallstatt@evang.at oder
renate.bauinger@aon.at

Ökumenische reise:
Der Balkan

Zu einer Rundreise durch
Serbien, Mazedonien, Albanien,
Montenegro, Bosnien-Herzego -
wina und Kroatien laden wir von
21. bis 28. Juli herzlich ein. Mit
Mag. Renate Bauinger (EBW
OÖ), Mag. Mat thäus Fellinger
(Kirchen Zeitung) Mag. Andreas
Hochmeir (Wal lern), Mag. Josef
Schreiner (Attersee). Mehr Infos
unter www.ebw-ooe.at

Todes angst – Mein
weg nach europa

Zur Buch vor -
stel lung „To -
des angst – Mein
Weg nach Euro -
pa“ am 22.
März von 19 bis
20.30 Uhr im
ESH laden wir

herzlich ein. Zuerst gibt es
eine Lesung mit anschließen-
der Diskussion. Danach wird
zu einem kleinen Imbiss ein-
geladen. Das Buch „Todes -
angst – Mein Weg nach Euro -
pa“ erzählt die wahre Ge -
schichte über die Flucht von
Nashwan Albayati aus dem
Irak. Eine wahre und aufwüh -
lende Geschichte. Eben falls
dabei – Nashwan Albayati.
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Unter der Mo -
deration von
Univ. Prof. Dr.
D o r o t h e a
Grei ling (links
im Bild), Vor -
ständin des In -
stitutes Ma na -
gement Ac -

cou ting der JKU, diskutieren am
16. Mai um 19.30 Uhr Experten
im ESH zum Thema „Erhalt der
Gesundheit – Luxusgut der Zu -
kunft?“

Dr. Erhard Prugger, Vorsitzen -
der AUVA/UKH Linz und Leiter
der Sozial- und Rechtspolitik in
der Wirtschaftskammer Ober -
öster reich: „Ein Gesundheits-
und Sozial system muss treffsi-
cher und effizient sein. Hier

haben wir in Ös terreich viel Luft
nach oben. Im Gesundheits sys -
tem hat sich eine Vollkas ko men -
talität breit ge macht, welche die
Kosten nach oben treibt und zu
Lasten der wirklich Kranken
bzw. der nächsten Generation
geht. Ein funktionierendes Ge -
sund heitswesen ist ein unver-
zichtbarer Standort- und Wirt -
schaftsfaktor und si chert zudem
Arbeitsplätze.“

Primar Dr. Johannes Fellinger,
Konventhospital der Barm herzi -
gen Brüder Linz: „Inklusive
Medizin – Gleichberechtigter
Zu gang zur Medizin für Men -
schen mit Behinderung ist mir
ein großes Anliegen!“ Das Ins -
titut für Sinnes- und Sprachneu -
rolo gie unterstützt Menschen mit

Problemen in den Bereichen
Kom munikation, Sprache, Hören
und Lernen. All diese Menschen
haben gemeinsam, dass sie in ih -
rer Entwicklung durch beein-
trächtigte Kommuni ka tions fä -
hig keit eingeschränkt sind. 

Dr. Andreas Klein, Ethik Con -
sulting Klein: „Wir erleben einen
enormen Zuwachs an innovati-
ven und technologischen Ent -
wicklungen. Neue diagnostische
und therapeutische Möglich -
keiten tun sich auf. Auch im Ge -
sund heitswesen ergeben sich
enorme Umstel lungen. Künstli -
che Intelligenz am Krankenbett:
Fluch oder Segen? Welche Chan -
cen und Risiken sind zu erwar-
ten? Wie gehen wir mit diesen
Veränderungen um?“.

unsere Gesundheit: Luxusgut der Zukunft?

Ende Jänner wurden im Evan ge -
lischen Studentenheim wieder
die Dietrich Bonhoeffer Stipen -
dien vergeben. 17 Stipendiaten
erhielten insgesamt über 8.000
Euro. Ein Teilnehmer des MO -
RE-Pro grammes der Johan nes
Kepler Uni erhält zusätzlich eine
Spezialförderung in Höhe eines
Doppelzimmer heim platzes. 
Oke ta Belegu von der Anton
Bruckner Privatuni ver sität be -
gleitete die Feier am Klavier.

Namens der Stipendiaten be -
dankte sich Lisa Handschuh:

„Ein Studentenleben kann an -
stren gend sein, auch wenn es
nach außen hin nicht so wirkt.
Ein Studium bedeutet neben
Freude auch Erbringung von
Leistung. Deshalb ist es eine gro -
ße Ehre ein Stipendium zu erhal-
ten, welches von namhaften
Unternehmen gesponsert wird.
Ein Stipendium zeigt uns gesell-
schaftliche Anerkennung und ist
eine große Motivationshilfe –
vor allem in der schweren Prü -
fungszeit am Ende des Winterse -
mesters. Danke schön!“

Dietrich Bonhoeffer Stipendien
Oke ta Belegu begleitete die Feier am Klavier.

Primar Dr. Johannes Fellinger



9.30 Uhr
Peter Pall
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee
Büchertisch

9.30 Uhr
Willy Todter
Kirchenkaffee
Büchertisch

19.30 Uhr
Lobpreisabend

19 Uhr
J. Heiss

Abendmahl

9.30 Uhr
Willy Todter
Abendmahl

Kigo

14.30 Uhr
S.-O. Lindert
Andacht zur
Sterbestunde 

Ottensheim:
18 Uhr

Willy Todter
& Theobald

Grüner
Abendmahl
Kirchenchor 

Tag

Predigttext

MArTIN-
LUTHEr-
KIrCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIrCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIrCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIrCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VEr -
SÖHNUNGS -

KIrCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10

Dornach
(Predigt stellen)

PFArr -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIrCHE
Wienerstraße

260

Sonntag,
18. März

Judika
4. Mose 21, 4-9

Sonntag,
25. März

Palmsonntag
Jesaja 50,4–9

Donnerstag,
29. März

Gründonnerstag
1. Kor 10,16-17

Freitag,
30. März
Karfreitag
Hebr 9, 15.

26b-28

Samstag,
31. März

Karsamstag
1. Thess 4, 13-

14

9.30 Uhr
Pfr. Prinz 
& Team

Gottesdienst mit
Kindern

Abendmahl
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl

19 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl

9.30 Uhr
Pfrn. & Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kantorei

Kigo

15 Uhr
Pfr. Pitters

Sterbestunde
Jesu

22 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist
& Team

Abendmahl
Osternachtfeier

9.30 Uhr
PAK Mischitz

Kigo

9.30 Uhr
Lektorin
Oswald

Familien -
gottesdienst

19 Uhr
Pfr. Pitters
Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl

Segnungs-
gottesdienst

Kigo
Kirchenkaffee

19 Uhr
Pfr. Schagerl

& Team 
Mahlfeier

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl
Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter
kein Kigo 

19 Uhr
Pfr. Galter

Tischabendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Prof. Benz

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Abendmahl
Chor

9.30 Uhr
Cristina Kayat
Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

18 Uhr
Pastor & Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl

1212 GoTTeSDIenSTeGoTTeSDIenSTe



Tag

Predigttext

MArTIN-
LUTHEr-
KIrCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIrCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIrCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIrCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VEr -
SÖHNUNGS -

KIrCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10

Dornach
(Predigt stellen)

PFArr -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIrCHE
Wienerstraße

260

Sonntag,
1. April

Ostersonntag
1. Sam 2,
1-2.6-8a

Montag,
2. April

Ostermontag
1. Kor 15,

50-58

Sonntag,
8. April

Quasimo -
dogeniti

Kol 2, 12-15

Sonntag,
15. April

Misericordias
Domini

1. Petr 5, 1-4

Sonntag,
22. April
Jubilate

2. Kor 4, 16-18

9.30 Uhr
Pfr. Prinz

Abendmahl
Kigo

Kantorei
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Prinz

Abendmahl

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Kinderchor
Kirchenkaffee

GV-Wahl

9.30 Uhr
Pfr. Prinz

Abendmahl
Kirchenkaffee

GV-Wahl

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Kirchenkaffee
GV-Wahl

8.30 Uhr
PAK Mischitz
& G. Altreiter

Abendmahl
Osterfrühstück

Familien-
gottesdienst

9.30 Uhr
Pfr. Pitters

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Pitters

Kigo
Stehkaffee
GV-Wahl

9.30 Uhr
PAK Mischitz

Konfi -
gottesdienst

Kigo
Stehkaffee
GV-Wahl

7 Uhr
Morgenlob

8 Uhr
Osterfrühstück

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl

& Kirchenchor
Abendmahl

Kigo
Kirchenchor

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
A. Steinbauer

& Team
Familien -

gottesdienst
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffeee
Wahlsonntag

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl

& Chor
Segnungs -

gottesdienst
Kigo

Kirchenkaffeee
Wahlsonntag

9.30 Uhr
Peter Pall
& Team

Familien -
gottesdienst 
Abendmahl

Kirchenkaffee
mit Osterjause 

Rohrbach:
9.30 Uhr
Peter Pall
& Team 

Familien -
gottesdienst
Abendmahl

10 Uhr
NN

Special-Sonntag
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Peter Pall
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

GV-Wahl

9.30 Uhr
Konfis &
Peter Pall

Konfi-
Gottesdienst

Kirchenkaffee
GV-Wahl
Segnungs -

gottesdienst

8.30 Uhr
Osterfrühstück

10 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl

Kigo
GV-Wahl

Predigtreihe
Thema:

Brotbrechen

Pfr. Günter
Wagner

Kigo
Predigtreihe

Thema: Gebet

9.30 Uhr
SI Müller-

Marienburg
Kigo

Stadtdiakonie -
sonntag

GV-Wahl

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Abendmahl
Chor

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Kur. Lamb

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor Pöll

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

Diakonie-
Sonntag

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee
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Tag

Predigttext

MArTIN-
LUTHEr-
KIrCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIrCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIrCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIrCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VEr -
SÖHNUNGS -

KIrCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10
(Predigt stellen)

PFArr -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIrCHE
Wienerstraße

260

Sonntag,
22. April

Sonntag,
29. April
Cantate

Apg 16, 23-34

Sonntag,
6. Mai
Rogate

Kol 4, 2-4 (5-6)

Donnerstag,
10. Mai
Christi

Himmelfahrt
Offb 1, 4-8

Sonntag,
13. Mai
Exaudi

Jer 31, 31-34

9.30 Uhr
Pfr. Prinz

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr.

Brüggenwerth
& Team

Gottesdienst der
Krankenhaus -

seelsorge
Abendmahl
mit Salbung
und Segen

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist
& Team

Konfirmation
Abendmahl

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schacht

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber
Kanzeltausch

Kigo

9.30 Uhr
SI Lehner &

PAK Mischitz
Abendmahl
Stehkaffee

9.30 Uhr
Lektor

Schranz
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr 
Pfr.i.r. riss
Abendmahl

Goldene
Konfirmation

9.30 Uhr
A. Steinbauer

& Pfr. Schagerl
Konfirmation
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr 
Pfr. Schagerl
Angelobung

der neuen
Gemeinde
vertretung

19.30 Uhr
Lobpreisabend

9.30 Uhr
Willy Todter

Kigo
Kirchenkaffee

Rohrbach:
9.30 Uhr
Peter Pall
Abendmahl

Kirchenkaffee
GV-Wahl

9.30 Uhr
Peter Pall
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9 Uhr
und 11 Uhr
Peter Pall &
Konfi-Team

Konfirmationen
Abendmahl

Kirchenkaffee

10 Uhr
Peter Pall

Taufsonntag
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Pitters

Kigo
Predigtreihe

Thema: Lehre

9.30 Uhr
Pfrn. Todter
Abendmahl
kein Kigo

Predigtreihe
Thema:

Gemeinschaft

Evangelische
Kirche

Gallneukirchen:
9.30 Uhr
Fest der

Begegnung

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Konfirmation
Abendmahl

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pfr. Mischitz

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pastor Pöll

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
SI Pastor

Schröcken -
fuchs

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee
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Tag

Predigttext

MArTIN-
LUTHEr-
KIrCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIrCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIrCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIrCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VEr -
SÖHNUNGS -

KIrCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10
(Predigt stellen)

PFArr -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIrCHE
Wienerstraße

260

Sonntag,
20. Mai

Pfingstsonntag
1. Kor 2, 12-16

Sonntag,
27. Mai
Trinitatis

Eph 1, 3-14

Sonntag,
3. Juni

1. Sonntag
nach Trinitatis
Jer 23, 16-29

Sonntag,
10. Juni

2. Sonntag
nach Trinitatis

1. Kor 14,
1-3.20-25

9.30 Uhr
Pfr. Prinz

Abendmahl
Kantorei

9.30 Uhr
Lektor

Feichtinger
& Pfr. Prinz
Goldene und
Diamantene

Konfirmation
Abendmahl

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schacht
Abendmahl

Kigo

9.30 Uhr
SI Lehner,
Lore Beck,

Pfrn.
Obermeir-
Siegrist &
Pfr. Prinz

Gemeindefest
Einführung der
neuen Gemein -

de vertretung
Entpflichtung
von Pfr. Prinz
Abendmahl

Kigo

9.30 Uhr
PAK Mischitz

Abendmahl
Kigo

Konfirmation
Agape

9.30 Uhr
Pfr. Merz

Kigo

9.30 Uhr
PAK Mischitz

9.30 Uhr
Pfrn. Todter

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
A. Steinbauer

& Team
Tauferneuerung

Segnungs -
gottesdienst

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr 
A. Steinbauer

& Team
Familien -

gottesdienst
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Willy Todter
Abendmahl

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Sven-Olaf
Lindert

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee

19.30 Uhr 
Lobpreisabend

Passau St.
Johannes, Obere
Schneckenberg-

straße 24a:
10 Uhr

Gottesdienst
Picknick im
Kirchgarten

9.30 Uhr
Josef Heiss
Abendmahl

Kirchenkaffee

10 Uhr
Peter Pall &
Willy Todter

& Team
Angelobung 

der Gemeinde -
vertretung

Kigo
Kirchenkaffee
Mittagstisch

9.30 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl
kein Kigo 

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
NN

Abendmahl
kein Kigo 

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Abendmahl

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

&
Konfirmanden

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber
Konfirmation
Abendmahl

Chor

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Cristina Kayat
Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn. Todter
Abendmahl

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Andrea
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee
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Tag

Predigttext

MArTIN-
LUTHEr-
KIrCHE

Martin-Luther-
Platz 1

Linz-Innere
Stadt

LUKAS-
KIrCHE

Lehnergut -
straße 16
Leonding

JOHANNES-
KIrCHE

Salzburger
Straße 231

Neue Heimat

GUSTAV -
 ADOLF-
KIrCHE
Freistädter
Straße 10

Urfahr
(Predigtstellen)

VEr -
SÖHNUNGS -

KIrCHE
Joh.Wilhelm-
Kleinstraße 10
(Predigt stellen)

PFArr -
GEMEINDE
H.B. LINZ
Haidfeld-
straße 6

Leonding

EVANGE-
LISCH-

METHO -
DISTISCHE 

KIrCHE
Wienerstraße

260

Freitag, 
15. Juni

Samstag,
16. Juni

Sonntag,
17. Juni

3. Sonntag
nach Trinitatis

1. Joh 1,
5 - 2, 6

Sonntag,
24. Juni

4. Sonntag
nach Trinitatis

1. Petr 3, 
8-15a (15b-17)

Sonntag,
1. Juli

5. Sonntag 
nach Trinitatis

1. Mose 12,
1-4a

16 Uhr
Krabbel -

gottesdienst

9.30 Uhr
Pfr. Prinz

Abendmahl
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfrn.

Obermeir-
Siegrist

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Prinz

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
PAK Mischitz

Abendmahl
Kigo

9.30 Uhr
Lektorin
Oswald

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Pitters &
PAK Mischitz

Abendmahl
Kigo

Garten -
gottesdienst
erweiterter

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr . i.r. riss

Abendmahl
Kigo

Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl

Segnungs -
gottesdienst

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pfr. Schagerl
& Musikteam
Abendmahl

Gemeindefest

9.30 Uhr
Sibille

Schöntauf
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
NN

Kigo
Kirchenkaffee

Mühlviertler
Gemeindetag:
Zeit und Ort
noch offen

19.30 Uhr
Lobpreisabend

9.30 Uhr
Peter Pall
Abendmahl

Kigo
Kirchenkaffee

10 Uhr
r. Mittelmann
Gottesdienst für

die Kleinsten

9.30 Uhr
Pfr. Galter

Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Galter 

& Team
Familien -

gottesdienst
Gemeindefest

9.30 Uhr
Pfr. Galter
Abendmahl
kein Kigo

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

Kigo
Chor

Gemeindefest

9.30 Uhr
Pfr. Schreiber

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee

9.30 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Abendmahl
Kinderstunde
Kirchenkaffee

10 Uhr
Pastor

Obermeir-
Siegrist

Kinderstunde
Kirchenkaffee
Sommerfest
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unser abendgebet steige auf 
zu dir, Herr, und es senke sich
auf uns herab dein erbarmen.

Dein ist der Tag,
und dein ist die nacht.

Lass, wenn des
Tages Schein vergeht,

das Licht deiner wahrheit 
uns leuchten. Geleite uns zur ruhe
der nacht und vollende dein werk

an uns in ewigkeit.
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SeeLen MaLen
Am Dienstag, 10. April und 29. Mai von
18.30 bis 21 Uhr lädt die neue Stu den -
tenseelsorgerin Pfarrerin Hedwig Pirker-
Partaj zum „SEELEN MALEN“ ein – für al -
le, die mit ihren inneren Bildern in Be rüh -
rung kommen wollen, die gerne oder auch
nicht gerne malen, egal ob neugierig, ängst-
lich oder mutig, bitte in bequemer Klei dung.
Material kos ten 10/5 Euro. in der Ver söh -
nungs kirche, Johann-Wilhelm-Kleinstr. 10.

Kreativ sein mit Mal- und Ge staltungs thera -
peutin Hedwig Pirker-Par taj

Die Pfarrstelle
der evangeli-
schen Hoch -
schulseelsorge
ist wieder be -
setzt: „Ich bin
da, um

• Zeit zu haben,
• dich auf deinem Weg zu 

begeleiten,
• mitzuhelfen, dich aus 

Verstrickungen zu lösen,
• gemeinsam mit dir deinen 

roten Faden im Leben zu 
suchen,

• mir Fragen zu stellen, 
deinen und meinen,

• Segen zuzusprechen.
Ich freue mich auf Kontakt.“
Pfrn. Hedwig Pirker-Partaj

Sternstundengottesdienste:
21.3., 18.4. und 15.5. jeweils
um 19.30 in der Dornacher
Versöhnungskirche.



MArTIN-LUTHEr-KIrCHE

Martin-Luther-Platz 1
4020 Linz, www.linz-evang.at
pfarramt@linz-evang.at

Pfarrer Mag. Josef Prinz
Tel. 77 32 60-21

Pfarrerin
Mag. Veronika Obermeir-Siegrist
Tel. 0699 / 18 87 74 24

Kanzlei: Ilse Parteder, Silke Füreder
Tel. 77 32 60, Fax DW 85
Mo/Di und Do/Fr von 8-12 Uhr

Kirchenbeitragsstelle: Maria Mair
kirchenbeitrag@linz-evang.at
Tel. 77 36 73, Fax DW 85
Mi 8-14 Uhr, Do 14-17 Uhr

Seniorenreferat: Mag. Julia Focke-
Tengler, Di und Mi 9-11.30 Uhr
Tel. 77 32 60-17

Kantorin: MMus. Franziska Leuschner 
Tel. 0699 / 18 87 74 71

Beratungsstelle: Mag. Markus
Angermayr, Tel. 0664 / 313 07 47
Termine nach Vereinbarung

Küster: Josef Hanner
Tel. 0699 / 18 87 74 31
beppo.hanner@linz-evang.at

Spendenkonto
IBAN: AT24 2032 0006 0080 3010
BIC: ASPKAT2LXXX
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Unser AngebotUnser Angebot
Wenn nicht anders angegeben
im Gemeinde  zentrum. 

Kantorei
Freitag, 19.30 Uhr

Kinderchor
Freitag, 15-15.45 Uhr

Jugendchor
Freitag, 16.15-17 Uhr

Sing Sang: Offenes Singen 
mit Oriane Ruttinger
Mittwoch, 18 Uhr, Tel. 34 77 05

Bibelrunde 
Donnerstag, 16.30-17.30 Uhr
mit Pfarrer Mag. Josef Prinz

Neue Frauenrunde
1. Montag/Monat,18.30 Uhr
9.4.: Irmgard Schneider – Iran
7.5.: Christine Todter – „Hier
stehe ich, ich kann nicht anders“ 
4.6.: Lore Beck und Sonja Kehrer
– Wir haben das Frauenhaus in
Casamance (Senegal) besucht!

Mittwochrunde
Geselliges Beisammensein mit Ute
Pock, Treffpunkt zum Mittagessen:
Mittwoch, 11.30 Uhr im SB-
Restaurant Kolping Haus. 
Ab ca. 13 Uhr gibt es im
Clubraum der Pfarrgemeinde
Kaffee & Kuchen 

Tanz am Nachmittag
mit Susanne Asanger
Montag, 14.30 Uhr
26.3., 9.4., 23.4., 7.5.
Unkostenbeitrag: 3,50 Euro

Veranstaltungen im N.E.S.T.
Dienstag oder Freitag,
14.30 Uhr
23.3.: Österliches Beisammensein
17.4.: Heiter bis bewölkt. Texte
und Ge schich ten von Eva-Maria
Bichl
24.4.: Kurzwanderung mit Ute
29.5.: Kurzwanderung mit Ute
12.6.: Kurzwanderung mit Ute
19.6.: Abu Dhabi & Dubai –
Reisebericht Julia 

Wanderungen
ca. 3-4stündige Wanderungen;
Leitung: Ing. Albert Keclik. 
26.4., 24.5., 21.6. 

Fahrt ins Blaue
5.7.: Gemeinsam verbringen wir
einen gemütlichen aber auch auf-
regenden Tag.  Abfahrt 9 Uhr,
Martin-Luther-Platz,
Anmeldeschluss: 29. Juni 

Sturzprävention
mit Mag. Jansenberger 
Mittwoch, 9.45-10.45 Uhr
14.3., 21.3., 28.3., 4.4., 11.4.,
18.4., 25.4., 2.5., 9.5., 23.5., 30.5.;
6.6., 13.6., 20.6.
Unkostenbeitrag: 4 Euro
Mindestteilnehmerzahl: 10

SelbA-Training
mit Elfriede Raffetzeder
Montag, 10-11.30 Uhr
9.4., 23.4.,
7.5., Di 22.5.

SelbA-Club 
mit Erika Kröswagn
Dienstag, 14.30-16 Uhr
10.4., 8.5., 5.6., 3.7.

Wir wählen für die nächsten
sechs Jahre eine neue Gemeinde -
vertretung. Wir wählen Men -
schen, die uns vertreten. Men -
schen, die gemeinsam für unsere
Pfarrgemeinde Worte in Taten
umsetzen und unsere Gemein -
schaft mitgestalten, sei es beim
Gemeindebudget, bei der Wahl
der PfarrerInnen oder auch bei

den Gottesdiensten, Veranstal -
tungen und Kreisen. Es gehört
zum Wesen unserer Kirche, dass
wir mitreden und mitbestimmen
können. Sie können für die Wahl
in der Pfarrgemeinde Linz In -
nere-Stadt Ihre Stimme abgeben:
per Briefwahl oder nach dem
Gottesdienst am 8., 15., 22. oder
29. April.

wir wählen im april
unsere Gemeindevertretung
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Zur SeniorInnenfreizeit am Greisinghof von 14. bis 17. Mai laden wir herzlich ein. Abfahrt vor der Mar -
tin-Luther-Kirche ist um 14 Uhr, Rückkehr ca. 14.30 Uhr. (Nicht alles, aber vieles) „neu macht der Mai“
ist unser diesjähriges Motto für die gemeinsamen Tage. Im Jahreskreislauf ist im Mai das Warten meistens
schon vorbei: Es hat ein Früh lings erwachen gegeben, rundum sichtbar, deutlich spürbar, innen wie außen.
Der Wonnemonat steht darüber hinaus für die wunderbare Er fahrung: Neubeginn gibt es im mer wieder im
Leben. Auch wo wir es noch nie erwartet haben, auch wo wir es nicht mehr erwarten: Das Wunder Mai ist
nie vorbei. Auskünfte über Kosten und Ermäßigung bei Julia Focke-Tengler Tel. 77 32 60-17 oder Mobil
0699/188 78 481, Auf die gemeinsame Zeit freuen sich Mag. Julia Focke-Tengler und Pfr. Josef Prinz
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GETAUFT WUrDEN:
November:
am 25.: Helena Siedler
Dezember:
am 3.: Lara Kaiser, am 23.:
Oliver Haller-Wank

EINTrITT:
Februar:
am 4.. Edith Kaufmann

BESTATTET/VErABSCHIE-
DET WUrDEN:
November:
am 23. Hermann Ehninger (76),
am 27.: Margarete Haider (90)
Dezember:
am 27.: Katharina Reisenauer
(92)
Jänner:
am 8.: Monika Reiss (80)

lebensbewegunglebensbewegung

Sehr geehrte Damen und Herren,
wenn Sie in den Jahren 1967
oder 1968 in der Martin Luther-
Kirche konfirmiert wurden, dann
halten Sie sich bitte Sonntag, den
27. Mai, frei und nehmen Sie bit -
te an Ihrer Goldenen Konfirma -
tion teil. Sind Sie in den Jahren
1957 oder 1958 konfirmiert wur-
den, dann ist für Sie am Sonntag,
27. Mai, die Diamantene Konfir -
mation.

Jubelkonfirmationen bedeuten,
dass nach 50 oder 60 Jahren viele
ehemalige Konfirmandinnen und
Konfirmanden sich wieder tref-
fen und zusammenkommen, um
ein Fest zu feiern. Vielleicht trifft
man ehemalige Freundinnen und
Freunde und kann die Freund -
schaften erneuern und Erinne -

run gen teilen.Wenn Sie teilneh-
men möchten, bitten wir Sie
ganz herzlich sich mit dem
Evangelischen Pfarramt Linz
Innere Stadt, Tel. 77 32 60 in
Verbindung zu setzen und sich
anzumelden. Anmelde schluss ist
der 22. April. Da sehr viele
Vorbereitungen nötig sind, bitten
wir um baldigste An mel dung.
Bitte helfen Sie uns, damit wir
viele ehemalige Konfir man din -
nen und Konfirmanden erreichen
können. (Name, Anschrift,
Telefon nummer) Auf eine zahl-
reiche Teilnahme freuen sich:

Lektor Franz Feichtinger
Pfarrer Josef Prinz
Tel. 0676/5652113

Tel. 0699/18877470

Goldene und Diamantene
Konfirmation

computer & co
Sie beschäftigen sich mit dem
PC, Laptop, Smartphones,
Tablets und Co und auch mit
deren Eigenarten? Sie haben
Fragen dazu oder wollen Ihre
bereits vorhandenen Kenntnisse
erweitern beziehungsweise ver-
tiefen? Dann sind Sie genau rich-
tig bei uns. 

Bei unserem Computer- und
Technikkurs im YouZ geht es
darum, dass in entspannter At -
mos phäre Jugendliche aus dem
YouZ bereit sind, sich ihren ganz
individuellen Fragen zu widmen.  

Möglichst in Einzelgesprächen
wird nach dem Motto „Das was
ich persönlich wissen möchte,
erklärt mir ohne Zeitdruck ein
fachkundiger Jugendlicher“ ge -
meinsam gearbeitet. 

Bitte, das eigene Gerät (Laptop,
Smartphone, etc.) mitnehmen.

Freitag, 9. und 16. März, 17 bis
18.30 Uhr im YouZ (Südtiroler -
strasse 7).

Verbindliche Anmeldung bis
spätestens 5. März. Anmeldeliste
hängt im Clubraum oder per mail
oder Telefon bei Julia Focke-
Tengler.

Franz Alt: „Der Appell von Jesus
an die Welt. Liebe und Frieden
sind möglich.“, Benve nu to
Verlag Salzburg und Mün chen,
2018, 112 Seiten, 10 Euro

Was der Sachbuchautor und
Journalist Franz Alt von Jesus
hält, das will er nicht für sich
behalten. Bewährtes Stilmittel
des Journalisten: ein phantasier-
tes Interview mit Jesus zu den
aktuellen Themen unserer Zeit,
das sich über 112 gut lesbare
Seiten erstreckt. Im Grunde ein
klassisches Fragespiel, das weni-

ger über den Befragten verrät
und mehr über den Fragesteller.
Aber die Bezugnahme auf Jesus
von Nazareth hat was. Teilweise
sehr persönlich, teilweise histo-
risch bildend, nur selten etwas
zurechtgebogen erfahren wir,
was Jesus nach Franz Alt heute
zu sagen hätte, wenn wir ihn fra-
gen würden… Auch wenn man
persönlich nicht alles teilt, was
Franz Alt hier als Botschaft Jesu
ausgibt: Ich wünsche dem Buch
viele Le serinnen und Leser.

Josef Prinz

Buchbesprechung

unsere Hilfe ist angekommen!
Dank des Benefizkonzertes mit Kohelet3 im Dezember zugunsten
des Frauenhauses „Kullimaaroo“ konnten 1.500 Euro überwiesen
werden. Der Fortbestand der  Einrichtung ist für die kommenden
Monate gesichert. Sira Correa, die Leiterin des Frauenhauses
bedankt sich herzlich für die Spende! Am Vormittag werden die
Frauen in den Kulturtechniken Lesen, Schreiben, Rechnen unter-
richtet, sie lernen auch Nähen, Batiken und Kochen. Derzeit leben
sechs sehr junge Frauen und Mädchen mit ihren Babys in dem
Haus. Sie alle sind Opfer unbeschreiblicher Gewalt. L. Beck
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musik in der martin-luther-kirche
Passionskonzert
Sonntag, 11.3., 17 Uhr
Bach: Jesus nahm zu sich die
Zwölfe, Fasch: Passio Jesu
Christi 
Sopran: Susanne Thielemann,
Alt: Gerda Lischka, 
Tenor: Gernot Heinrich, 
Bass: Stefan Zenkl, Concerto
Luterano, Evangelische
Kantorei, Leitung: Franziska
Leuschner
Eintritt: 32/27/22/15 Euro,
Kartenverkauf über Musica
Sacra Linz

Konzert „Sacred Salterio”
Sonntag, 25.3., 17 Uhr
Werke von Scarlatti, Boccherini,
Merola u.a. Sopran: Francesco
Divito, Ensemble „Il dolce
Conforto”, Salterio: Franziska
Fleischan derl, Violoncello:
Jonathan Pešek, Orgel:
Magdalena Hasibeder 
In Zusammenarbeit mit Musica
Sacra Linz, Eintritt: 26/21/19/15
Euro, Vorverkauf: 0800/218000
oder www.musicasacra.at

Kantatengottesdienst
Ostersonntag, 1.4., 9.30 Uhr
J. S. Bach: „Ein Herz,
das seinen Jesus lebend weiß“ 
Alt: Silke Redhammer,
Tenor: Martin Kiener
Evangelische Kantorei,
Concerto Luterano,
Leitung: Franziska Leuschner 
Orgel: Martin Riccabona

Konzert „Von Florenz bis
Hamburg“
Sonntag, 15.4., 18 Uhr 
Werke von Sammartini, Biber,
Bach u.a. 
Barockvioline: Petra Samhaber-
Eckhardt, Orgel: Kristian
Schneider, Eintritt frei, Spende
erbeten

Kantatengottesdienst
Pfingstsonntag, 20.5., 9.30 Uhr
Chr. Graupner: „Also hat Gott
die Welt geliebt“
Sopran: Rosemarie Schobers -
berger, Bass: Andreas Lebeda
Evangelische Kantorei,
Concerto Luterano, Leitung:
Franziska Leuschner
Orgel: Martin Riccabona

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 25.5., 20.15-21.15 Uhr
Heitere und besinnliche
Orgelmusik mit Franziska
Leuschner
21.30-22.30 Uhr: „Beschwipste
Enten“, Texte von E. Kishon, S.
Heym u.a. mit Schauspieler
Thomas Pohl
22.45-23.45 Uhr: Bei „Hang zur
Nacht“ treffen Gitarrensaiten
und Stimmbänder auf Obertöne
aus Metall, Rhythmen aus Holz
und Melodien aus Blech. 

Orgelvesper: jeden Dienstag
um 17.15 Uhr, Eintritt frei,
Spenden erbeten

Vielleicht haben Sie bei dem
Benefiz kon zert der Kohelet 3 im
Advent gehört, wie wichtig uns
die Ver sorgung von alten Frauen
ist, die in Indien ohne unsere
Hilfe ganz unten wären, wenn
sich keine liebevollen Söhne um
sie kümmern … und halt auch,
wenn wir die Säcke Reis nicht
finanzieren würden …  Unser
Spendenschachterl steht weit
offen, wenn wir in der Neuen
Frauenrunde zusammenkom-
men.

SWARD – Society for Women
and Rural Development in
Guntur. Das Frauenprojekt der
Lutherischen Kirche Indiens
steht unter dem Motto: Awake,
Arise, Aware (Wach auf,
Steh auf, Sei dabei). Zurzeit kön-
nen, schreibt die Leiterin des

Projekts, Dr. Sarada Devi, 50 alte
Frauen täglich eine warme Mahl -
zeit bekommen. Während unser
Kirchenbote in den Druck geht,
können sie auch zehren von den
Vorträgen des gerade gleichzeitig
stattfindenden „Medizin-Camps“
und umsetzen, was davon ihr
Leben betrifft. Wie heißt es doch
so schön: Für jedes Wehwechen
gibt es auch ein Kraut, das heilt!
Es ist so wichtig zu erleben, dass
man nicht alleingelassen einer
entleerten Zukunft entgegen
dämmern muss, dass man gelernt
hat, auf die kleinen Momente des
Alltags zu achten. 

Als aktive Lutheranerin ist das
Gedenken an die Reformation an
Sarada und ihren Mitarbeiterin -
nen nicht vorübergegangen. Ge -
rade in der christlichen Diaspora

in Indien stehen kleine Hilfs -
organisationen angesichts der
politischen Wende hin zu einer
„Hindu-Allein“-Ausrichtung der
Regierung unter beträchtlichem
Druck. Umso mutiger erscheint
mir das von Sarada initiierte
Projekt innerhalb der Refor ma -
tions programme der Lutheri -
schen Kirche: „Gender-Gleich -
heit in Kirche und Gesellschaft“
– „Wau, und das in Indien!“ kann
man da nur sagen.

Gerhilde Merz

Das „Schachterl“ macht wieder die runde

SWArD-Frauenprojekt

Bank: RAIKA Stams-Silz
IBAN:
AT 54 36316 0000 249554
BIC: RZTIAT 22316
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Spielend
Beziehung stärken 

Gelegenheit dazu findet ihr in
unserer Zwergerlgruppe mit

Babys ab sieben Wochen. Spiel,
Spaß, Bewegung und Mütter

oder Vä ter mit gleichaltrigen
Mäd chen und Buben erwarten

euch. Spie lerisch die Beziehung
zum Kind vertiefen, das können

wir mithilfe der Bewegungsideen
nach Pekip®. Gesprächsimpulse
und der Austausch mit Eltern in

ähnlichen Situationen stärken
für den Alltag. Information und
Anmeldung bei Rosi Hagmüller

Tel. 0699/18 87 84 80.

ostertage: Lasst uns
Brücken bauen

Von Montag, 26. März bis
Mittwoch, 28. März von 8 Uhr
bis 12 Uhr finden im YouZ-
Zentrum der Begegnung (Süd -
tirolerstraße 7) wieder die Os -
tertage statt. Lasst uns gemein-
sam spannende Geschich ten hö -
ren, Spiele spielen und vor allem
Brücken aller Art bauen. Für alle
von 6 bis 12 Jahren. Information
und Anmeldung bis spätestens
23. März bei Timna Reisen -
berger.

Sing- and 
Dance-Übernachtung

Im YouZ (Südtirolerstraße 7),
Samstag, 9. Juni ab 16 Uhr. Zu -
sam men singen und tanzen, mu -
sizieren, essen und Film schauen!
Das verbirgt sich hinter unserer
„Sing and Dance-Übernach-
tung“.Am nächsten Morgen wol-
len wir miteinander frühstücken
und gemeinsam den Gottesdienst
und das Gemeindefest besuchen.
Ab 13 Jahren. Infos bei Timna
Reisenberger und Franziska
Leuschner.

Sommer, Sonne,
Sonnenschein ...
... herzlich laden wir dich ein,
von Samstag, 25. August bis
Freitag, 31. August mit uns nach
Lignano zu fahren! Was dich auf
unserer Sommerfreizeit erwar-
tet? Ein vielseitiges und kreati-
ves Programm, eine tolle
Gemein schaft, eine unvergessli-
che Zeit und vieles mehr! Mehr
Infos bei Timna Reisenberger
oder Vero nika Obermeir-
Siegrist. Wir freuen uns auf
deine Anmeldung bis 8. April!

Kinder-Musical-Tage
im Youz

Für alle von 6 bis 13 Jahren.
Wir werden uns mit allen Fa -
cetten eines Mu sicals auseinan-
dersetzen – Ge sang, Tanz, Büh -
nenbild, Kos tüme… alles was
dazu gehört! In nur vier Tagen
entsteht so ein Musical, das am
Sonntag, 9.9. im Gottesdienst
aufgeführt wird. Von 5. bis 8.9.,
ab 9 Uhr (Ankommen ab 8 Uhr
möglich) bis 16 Uhr, Kosten: 40
Euro, Anmeldung bis 15. August
bei Timna Reisen berger.
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YOUZ – ZENTrUM 
DEr BEGEGNUNG

der Evangelischen
Pfarr ge meinde Linz-Innere Stadt

Südtirolerstraße 7,
4020 Linz
Tel. 0699 / 18 87 74 73
YouZ im Internet unter 
www.linz-evang.at

Pfarrerin
Mag. Veronika Obermeir-Siegrist
Tel. 0699 / 18 87 74 24
veronika.obermeir@linz-evang.at

Timna Reisenberger
(Jugend)
Tel. 0699 / 18 87 74 73
timna.reisenberger@linz-evang.at

Rosi Hagmüller MA
(Familien)
Tel. 0699 / 18 87 84 80
rosi.hagmueller@linz-evang.at

Unser Angebot
im YouZ – Zentrum der Begegnung

Zwergerltreff
für Babys mit einer vertrauten
Bezugsperson
Mittwoch, Vormittag
ab 14.3. und 16.5.
Information und Anmeldung
bei Rosi Hagmüller, 
pekip-babyspass@gmx.at 

Mauserlclub
Eltern-Kind-Gruppen, Donnerstag
Frühaufsteher 9.30-11 Uhr
Langschläfer 10-11.45 Uhr
für Kinder bis zum Kindergarten -
alter, Infos bei Rosi Hagmüller 

Krabbelgottesdienst
17.6., 16 Uhr, mit Rosi Hagmüller,
Veronika Obermeir-Siegrist und
Team in der Martin-Luther-Kirche

Miniclub-Familiengruppe
Donnerstag, 16-17.30 Uhr
für Klein- und Kindergartenkinder
und Eltern, 14-tägig (ungerade
Wochen), mit Rabe Ottokar,
Christoph, Laurent und Rosi 

Kinderclub
für Kids von 6-12 Jahren
Donnerstag, 16.30-18 Uhr,
14-tägig, mit Timna Reisenberger,
Rosi Hagmüller, Veronika
Obermeir-Siegrist und Team

Open Door
Treffpunkt für Jugendliche
Freitag, 16 Uhr
mit Timna Reisenberger

Konfikreis
für Jugendliche ab 13
Dienstag, 18-20 Uhr 
mit Timna Reisenberger,
Veronika Obermeir-Siegrist
und Team

rosi’s Cafe – Oase im Alltag
Treffpunkt für Frauen
Mittwoch, 16.30 Uhr, 14-tägig,
in geraden Wochen mit Rosi
Hagmüller, Dietlind Hebestreit
und Isolde Katzmayr

2525

Kinderschutzrichtlinien-Schulung im YouZ: Am 20. Jänner trafen sich
24 Jugendliche aus den Pfarrgemeinden Linz-Innere Stadt, Leonding
und Gallneukirchen, um gemeinsam Neues zum Thema Kinderschutz
zu lernen. Die intensive und thematisch anspruchsvolle Schulung mei-
sterten die Jugendlichen mit Bravour und trotz der durchaus schwer-
wiegenden Themen kam auch der Spaß nicht zu kurz. Danke für die
zahlreiche Teilnahme!                                        Timna Reisenberger

Die Gruppe "Dance LiGa" bestehend aus Jugendlichen aus "Li"nz
und "Ga"llneukirchen kurz vor ihrem Auftritt am Evangelischen Ball.
Bis zum nächsten Jahr!



lUkAskIrchE
Lehnergutstraße 16, 
4060 Leonding
www.lukaskirche.at 

Büro:
Beate Oswald
Mo 14.30-17.30 Uhr
Mi und Fr 8.30-12 Uhr
pfarramt@lukaskirche.at
Tel. 67 17 50

Pfarramtskandidat:
Gernot Mischitz
Tel. 0699 / 188 77 475
seelsorge@lukaskirche.at

Jugendreferentin:
Gerlinde Altreiter
familie@lukaskirche.at 
Tel. 0650 / 916 07 74

Küster:
Johann Reichenfelser 
Tel. 78 14 15
kuester@lukaskirche.at
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GETAUFT WUrDE
Jänner: am 27.: Sophie Trenks

KONFIrMIErT WUrDE:
Jänner: am 29.: Nikolaus
Weißgerber

lebensbewegunglebensbewegung

Am Freitag, 25. Mai, zeigt die
Lukaskirche Leonding bei der
„Lan gen Nacht der Kirchen“
Kurzfilme aus der Studien rich -
tung „Zeitbasierte und Interak -
tive Medien“ (www.time.ufg.at)
der Kunstuniversität Linz.
Außerdem gibt es Musik ver-
schiedener Stilrichtungen von
MusikerInnen aus der Gemeinde.
Das Programm im Detail: 

19 Uhr: Kurzfilm „F40.1“ von
Denise Mair. Im Fokus steht die
Angst vor negativer Bewertung
durch Andere. Unsicherheit und
Selbstzweifel im Alltag führen in
die Isolation.

19.30 Uhr: Neue Gemeinde lie -
der zum Zuhören und Mitsingen
von und mit Wolfgang Anton
Hinteregger.

20.15 Uhr: Kurzfilm „Wie du
weißt“ von Lisa Bickel. Der Film
versucht in die Gedanken einer

an Demenz erkrankten Frau ein-
zutauchen und die Welt aus ihrer
Perspektive zu erleben.

21 Uhr: „Lieder, die mein Le -
ben schrieb“ von und mit Stefan
Jellinek.

21.45 Uhr: Kurzfilm „Daddy's
Pride“ von Dinko Draganović.
Nermin und Ivana führen eine
heimliche Beziehung, doch ihre
Eltern zwingen sie, einander aus
dem Weg zu gehen.
22.30 Uhr: Barockmusik mit
Walter Medicus (Geige/Brat -
sche) und Gotelint Teufel (Or -
gel).

Herzliche Einladung an alle
Interessierten!

Konfirmation
zu Pfingsten

Die Konfirmation unserer 13
KonfirmandInnen findet heuer zu
Pfingsten, am 20. Mai, um 9.30
Uhr statt. 

Zuvor haben Sie noch am 22.
April die Möglichkeit, einen von
den KonfirmandInnen gestalteten
Gottesdienst mitzuerleben und
mit den jungen Leuten ins Ge -
spräch zu kommen. 

Ge meinsam mit den Konfir -
man   dIn nen von Linz-Innere
Stadt und Gallneukirchen haben
wir bisher zwei Konfitage in
Linz und Gall neukirchen erlebt.
Der gemeinsame Konfitag in der
Lukaskirche Leonding findet am
14. April statt.

Gottesdienste
im altenheim

Unsere Gottesdienste im Be -
zirks altenheim Leonding, Ruflin -
gerstraße 12, finden am 16. April,
am 7. Mai und am 4. Juni jeweils
um 15.30 Uhr statt. Neben den
Bewohnerinnen und Bewohnern
des Hauses sind alle anderen
Mitfeiernden herzlich willkom-
men!

Predigtreihe: 200
BesucherInnen

Zum Thema „Beruf und Be -
rufung: Wie Glaube im Alltag
wirkt“ fand im Jänner und
Februar die bereits traditionelle
Predigtreihe in der Lukaskirche
statt. Es predigten Dr. Edmund
Nitsche, HTL-Direktor i.R. und
passionierter Kirchenmusiker,
Mag. Anette Klinger, geschäfts-
führende Gesellschafterin Inter -
norm und IFN, Prim. Dr. Josef
Macher, Ärztlicher Direktor der
Klinik Diakonissen Linz und
Ursula Kurmann, Mal- und Ge -
staltungstherapeutin. Die Pre -
digt reihe war mit insgesamt über
200 GottesdienstbesucherInnen
ein voller Erfolg.

Lange nacht der Kirchen
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Unser AngebotUnser Angebot
Jungschar (10-13 Jahre)
monatlich, Fr 17-19 Uhr
6.4.: Kegeln 17-20 Uhr
27.4.: Spieleabend 17-19 Uhr
8.6.: Minigolf 17-20 Uhr

Männerrunde
2. Montag/Monat, 19 Uhr
12.3., 9.4., 7.5., 11.6.
15.-17.6.: Ausflug nach Innsbruck

Spätlese
3. Donnerstag/Monat,
15 Uhr
15.3.: Gernot Mischitz berichtet
über sich und seine Arbeit
19.4.: Turnen
17.5.: Erinnerungen an eine andere
Zeit (Einstimmung auf den
Ausflug)
Sa., 26.5., Busfahrt nach
Netschetin
21.6.: 14 Uhr beim Mostbauern

Frauentanzcafé 
4.5., 22.6., 15-18 Uhr
Info & Anmeldung
bei Christa Wegerer,
christawegerer@gmx.at

Hausbibelkreis
alle drei Wochen
in privatem Rahmen
Infos bei Stefan Trummer,
Tel. 0650 / 95 02 813

Im April 2018 finden Gemeinde -
vertretungswahlen in allen evan-
gelischen Pfarrgemeinden statt.
Wahlberechtigt sind alle Mit -
glieder unserer Pfarrgemeinde ab
18 Jahren, Konfirmierte schon ab
14 Jahren.

Ab 25. Februar hängt im Foyer
eine Liste aller Wahlberechtigten
aus. Sie können diese dann ein-
sehen und bis 10. März eventuel-
le Reklamationen im Pfarrbüro
bekanntgeben. Ende März wird
allen Wahlberechtigten mit der
Post eine Einladung zur Wahl
inklusive Stimmzettel zuge-

schickt. Dort werden sich auch
alle Kandidaten kurz vorstellen.
Eine Liste der Kandidaten wird
auch im Kirchenfoyer aus-
gehängt.

Sie können Ihre Stimme per
Briefwahl abgeben oder direkt in
der Kirche an zwei Sonntagen
(15. Und 22. April) nach dem
Gottesdienst. Wir hoffen, dass
viele Gemeindemitglieder von
ihrem Stimmrecht Gebrauch ma -
chen und damit zeigen, dass sie
das Engagement der ehrenamtli-
chen Gemeindevertreter unter-
stützen.

unser angebot
rund um ostern

Am Palmsonntag lädt Lektorin
Beate Oswald zu einem Fami -
lien gottesdienst um 9.30 Uhr ein.
Am Karfreitag predigt Pfr. Tho -
mas Pitters um 19 Uhr in einem
Gottes dienst. Den
Oster got tes dienst
ge stalten PAK
Ger not Mi schitz
und Gerlinde Al -
treiter um 8.30
Uhr, anschlie ßend
gibt es ein ge -
mein sames Os ter -
frühstück.

Die Spätlese-Gruppe der Lu -
kas kirche in Leon ding gestalte-
te am dritten Ad ventsonntag
den Gottesdienst. An geregt
wurden wir von PAK Gernot
Mischitz. Nach anfänglichem
Zögern waren die Mit glieder
der Gruppe mit Be geisterung
bei der Sache. Die Predigt hielt
Jutta Sybille Aglas-Baumgart -
ner über K. H. Waggerls Weih -
nachtsgeschich te „Worüber das
Jesuskind lächelte“. Der Got -
tes dienst war sehr gut besucht
und die Resonanz sehr positiv.
Es entstand der Wunsch in der
Gemeinde bald wieder für der-
artiges bereit zu sein.

Jutta Sybille Aglas-
Baumgartner, Kuratorin Stv.

Gemeindevertretungswahlen 2018



gUstAv-AdolF-kIrchE
Freistädter Straße 10, 4040 Linz

Kanzlei/Kirchenbeitragsstelle:
Elisabeth Haider
Mo-Do 9-12 Uhr, Do 16-19 Uhr 
Tel. 73 10 37
evang.gem.urfahr@utanet.at
www.evang-urfahr.net

Pfarrer Mag. Hans Peter Pall
Tel. Büro: 73 10 37-11
Tel. privat: 0699 / 1 73 10 37 0 
Pall.Peter@gmx.at
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrer Mag. Wilhelm Todter
Tel. 0699 / 19 64 09 21
wilhelm.todter@gmx.at
Sprechstunden nach Vereinbarung

Mitarbeiterin für Kinder und Jugend
Sibille Schöntauf 
Tel. 0699 / 18 87 84 69
sibille.schoentauf@gmx.net
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GETAUFT WUrDEN:
November: am 20.: Florian Friedl
Dezember: am 30.: Rosa Bartl

GETrAUT WUrDEN:
November: am 11.: Julia-Christina
Haberlik und Dr.Markus Steindl

EINGETrETEN SIND:
Jänner: am 14.: Philip
Pechatschek

BESTATTET WUrDEN:
Jänner: am 4.: Mag. Karl
Friedrich Buchrucker,
am 12.: Eva Köck,
am 25.: Emmi Brandstetter,
am 26.: Katharina Wojnar
Februar: am 17.: Rudolf Riegler,
am 21.: Anneliese Wildmoser

lebensbewegunglebensbewegung
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Unser AngebotUnser Angebot
Wenn nicht anders angegeben in
der Gustav-Adolf-Kirche oder dem
im Pfarrhaus, Freistädterstraße 10

Vortragsreihe
„Das umkämpfte Wort“ mit
Wolfgang Binder / Wycliff,
Montag, 19.30 Uhr: 16.4., 14.5.
Günter Freudenthaler
Tel. 0664 / 31 06 768

Bibelgesprächskreise 
Montag, 18.30 Uhr, 14tägig
bei Fam. Jungmeier,
Tel. 71 23 63
Lichtenberg:
Mittwoch, 19 Uhr, 14tägig
Hedi Gruber,
Tel. 07239 / 56 91
Bibelrunde im Pfarrhaus:
Donnerstag, 19-21 Uhr, monatlich,
Martha Freudenthaler,
Tel. 0699 / 10 12 12 10
Thomasgespräche:
Mittwoch, 19-21 Uhr, 14tägig,
Josef Heiss
Tel 0650 / 4116279

Bibelkreis (verschiedene Orte)
Donnerstag, 19.30 Uhr
Erich Buchner
Tel. 0664 / 61 55 732

Hauskreis Fam. Fischer 
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Fam. Fischer,
Tel. 71 10 68

Bibelgesprächskreis
(Großraum Ottensheim)
Freitag, 19 Uhr, 14tägig
Nähere Infos bei Renate Zipko
Tel. 0676 / 54 21 853 

Gebetskreis
Montag, 19.15 Uhr 
Norbert Scheutz, Tel. 73 99 09

Jesus ´n Joy
(verschiedene Orte)
Donnerstag, 20-22 Uhr 
Claudia Sonnberger 
Tel 0650 / 91 95 445

Gebetskreis im Pfarrhaus
Montag, 19.15 Uhr 
Norbert Scheutz,
Tel. 73 99 09 
Freitag, 9 Uhr
bei Fam. Jungmeier,

Seniorenrunde (55+)
Dienstag, 15 Uhr,
14tägig
Inge und Wolfgang Fischer
Tel. 71 10 68

Männertreff
Freitag, 19.30 Uhr,
14tägig
Norbert Scheutz,
Tel. 73 99 09

Mütterrunden
Donnerstag, 9-11 Uhr,
14tägig 
Hedi Gruber,
Tel. 07239 / 56 91
Mittwoch, 16-17.30 Uhr,
14tägig
Heilgard Wagner,
Tel. 22 19 97

Kindergottesdienste
parallel zum Gottesdienst 

Just 4 U – Kids
(Jungschar 8 bis 13)
Donnerstag, 17-19 Uhr, 14tägig
Info bei Sibille Schöntauf,
Tel. 0699 / 18 87 84 69

Schatzgräber
(Kinderkreis 4 bis 7)
Samstag, 14.30-16.30 Uhr
17.3., 14.4.,
12.5, 9.6.
Infos bei Sibille Schöntauf
Tel. 0699 / 18 87 84 69

Konfi-Treff 
Freitag, 17-20 Uhr, 14tägig 
Peter Pall, Tel. 73 10 37

open house – Jugendabende
Freitag, ab 17 Uhr, 14tägig
Sibille Schöntauf
Tel. 0699 / 18 87 84 69

Just 4 U
(Konfis, Konfirmierte) 
Mittwoch ab 18 Uhr
Sibille Schöntauf
Tel. 0699 / 18 87 84 69

B & B
Breakfast & Bible (ab 17 Jahren) 
Samstag, 9-12 Uhr
10.3., 14.4., 12.5.
Wilhelm Todter, Anna Pall
(Tel. 0699 / 18 03 27 66)
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Gemeinde-
aktiv-Tage

für Jugendliche, Familien,
Paa re und Singles, Gemeinde -
mitglieder und Gäste am Don -
nerstag, 31. Mai, bis Sonntag,
3. Juni am „Lindenhof“ in
Spi tal am Pyhrn.

Alle Informationen und die nöti-
gen Unterlagen werden Ihnen
zeitgerecht zugesandt! 

Wahltermine:
• Linz-Urfahr (Pfarrkanzlei) 

So 15. & 22. April, 
von 11-12.30 Uhr
Do 26. April, von 16-19 Uhr

• Rohrbach (r.k. Pfarrzentrum) 
So 29. April, von11–12 Uhr

Bekanntgabe des
Wahlergebnisses:
• So 6. Mai im Gottesdienst in 

Linz-Urfahr (9.30 Uhr)
Angelobung der neuen
Gemeindevertretung:
• So 10. Juni

im Gottesdienst in Linz-Urfahr
(10 Uhr) 

Das Wählerverzeichnis liegt bis
15. März zur Ansicht in der
Pfarr kanzlei auf. Wenn Sie nicht
sicher sind, ob Sie als wahlbe-
rechtigt geführt werden, schauen
oder fragen Sie in der Pfarr kanz -
lei einfach nach. Briefwahl: Wer
die Möglichkeit brieflich zu wä -
hlen nutzen möch te, muss bitte
die Brief wahl un terlagen im
Pfarr amt (Tel. 73 10 37)
evang.gem.urfahr@utanet.at)
anfordern!

Wahlausschuss (für Fragen
oder Rückmeldungen): Martha
Freudenthaler, Tel. 0699 / 10 12
12 10 und martha.freudentha-
ler@gmx.at oder Pfr. Hans Peter
Pall, Tel. 0699 / 1 73 10 37 0 und
pall.peter@gmx.at.

Gemeindevertretungswahlen

Vorschau 
Kinder & Jugend

18. bis 21. Mai: PfingstZelt -
Freizeit vor Burg Finstergrün, für
Acht -bis 13jährige: „Einfach
wunderbar“ wird es, auf der
Wiese vor Burg Finstergrün
(Ramingstein) zu zelten und am
Lagerfeuer zu sitzen, mit netten
Leuten zusammen zu sein und
Gottes Gaben in jedem zu ent-
decken. Ab 14 Jah ren: Teilnahme
als Jugend mitar beiter. 

Samstag, 30 Juni: Kinder -
sommer fest, für Sechs- bis
13jährige: Ein Chamäleon aus
Pfeifenputzern, eine Biene aus
einer Metalldose, eine Apfel eule,
ein Gurkenkrokodil und einiges
mehr erwarten dich. Es wird „tie-
risch gut“. Ab 17 Uhr Grillen für
Kinder und Eltern.

13. bis 14. Juli: Sommer-
Picknick-Party für Sechs- bis
13jährige: Wir bereiten ein Pick -
nick für uns und eure Fa milien
vor, dann gibt es ein Picknick am
See. 

13. bis 20. August: Sommer-
OpenHouse auf der GIS, ab 14
Jahren: eine Woche mit guter
Gemeinschaft, Kochen, Spielen,
Gesprächen über Gott und die
Welt.

4. bis 7. September: Kinderer -
lebniswoche, für Sechs- bis
13jährige: Spiele, Geschichten,
Lieder, Aktionen zum Thema
„Wasser – ein Lebenselixier“. 

Infos bei Sibille Schöntauf
(0699/18 87 84 69 oder
sibille.schoentauf@gmx.net)
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„Deine Weisungen sind mein
Schatz, sie erfüllen mein Herz
mit Freude.“ Psalm 119,111

Ich habe die Lobpreisabende
unserer Gemeinde für mich ent-
deckt. Beim gemeinsamen Sin -
gen und Gott Loben kommt so
richtig Freude auf, und ich bin
jedes Mal beschenkt wieder nach
Hause gegangen.

Das Besondere am Lobpreis ist
für mich, dass er mich über mei -
ne Umstände erhebt und mich
wieder ganz intensiv in Verbin -
dung mit meinem Schöpfer und
Herrn bringt. Und darum geht es
ja: Wenn ich mit meinem Gott
zusammen bin, ist alles gut! Er
ist mein Schatz. Sein Wort ist
mein Schatz, ermutigt mich und

leitet mich sicher durchs Leben.
Und mit dieser Auffassung bin
ich nicht allein:

„Wenn ich nur dich habe, so
frage ich nichts nach Himmel
und Erde. Wenn mir gleich Leib
und Seele verschmachtet, so bist
du doch, Gott, allezeit meines
Herzens Trost und Stärke.“
David in Psalm 73, 25-26

Wohl dem, der einzig schauet /
nach Jakobs Gott und Heil! / Wer
dem sich anvertrauet, / der hat
das beste Teil, / das höchste Gut
erlesen, / den schönsten Schatz
geliebt; / sein Herz und ganzes
We sen / bleibt ewig ungetrübt.
Paul Gerhardt EG 302,2

Andrea Obermüller
(im Bild)

Mein schönster Schatz

Von guten Mächten 
treu und still umgeben, 
Behütet und getröstet

wunderbar, 
So will ich diese Tage

mit euch leben 
und mit euch gehen
in ein neues Jahr.

noch will das alte unsre
Herzen quälen, 
noch drückt uns

böser Tage schwere Last. 
ach, Herr, gib unsern

aufgeschreckten Seelen 
Das Heil, für das du uns

geschaffen hast.

und reichst du uns den schwe-
ren Kelch, den bittern 

Des Leids, gefüllt bis an den
höchsten rand, 

So nehmen wir ihn
dankbar ohne Zittern 

aus deiner guten
und geliebten Hand.

Dietrich Bonhoeffer
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Freizeit auf
Schloss Klaus

Abenteuer Leben – darum ging
es in den vier Tagen, die unsere
Konfis und Mitarbeiter von 9. bis
13. Februar gemeinsam auf
Schloss Klaus verbracht haben.
Das sagen die Konfis über diese
Zeit:

„Das Programm war sehr
spannend und interessant. Das
Es sen war auch sehr gut. Wir ha -
ben uns untereinander als Konfis
besser kennengelernt.“

„Es war schön. Der Film von
Nick [Vujicic] war sehr emotio-
nal, aber auch toll. Die Spiele
waren lustig. Das Zuhören war
manchmal langweilig.“

„Es hat sehr viel Spaß gemacht.
Es ist sehr schön dort. Es war
sehr bereichernd. Ich habe viel
über Gott gelernt.“

„Die Zeit auf Schloss Klaus war
voll cool. Es hat Spaß gemacht,
wie jeder in seiner Gruppe gear-
beitet hat. Das Spiel im Schnee
war voll nice. Die Zimmer waren
cool. Und das Essen auch.“ Konfis erlebten Schloss Klaus

25 Kinder und einige Mitarbeiter haben aus Lego eine Kirche,
Traumhäuser, Fußballfeld und vieles mehr gebaut und anhand der
Mosesgeschichte gehört, was es heißt, mit Gott unterwegs zu sein.

GenugGenug
Platz imPlatz im
ESHESH

für Kongresse, Lesungen,
Seminare,
Videovor führungen
(Multimedia,
Großbildprojektion)

Evangelisches
Studentenheim Linz 
Dietrich Bonhoeffer

Julius-Raab-Straße 1-3, 4040 
Linz Tel. 25 51-600, Fax DW
605 
www.esh.uni-linz.ac.at



Sonntag, 18.3., 17 Uhr:
Klavierkonzert
mit Christoph Althoff

Sonntag, 25.3., 18 Uhr:
Konzert „Stabat Mater"
von G.B.Pergolesi,
mit Johanna Nowak

Sonntag, 22.4., 18 Uhr:
„Klassische Abendmusik“
Konzert mit Klavier und
Bratsche,  Julia Vasilieva-
Gärtner, Klavier, und Saken
Bergaliyev, Bratsche

Sonntag, 29.4., 18 Uhr:
Konzert von „Querbeet“
aus Renaissance und Barock mit
Mandoline, Mandola,
Gambe, Gitarre, Kontrabass,
Klarinette, verschiedene Flöten,
Percussion
Kammermusikensemble
„Querbeet“ aus Hamburg

Sonntag, 13.5., 18 Uhr:
Konzert
Oleksandre Popov, Klavier, Julia
Uspenska, Mezzosopran

Sonntag, 10.6., 18 Uhr:
Konzert „Kontraste“
Christina Baumgartinger,
Panflöte, Melanie Hosp, Gitarre,
Ozren Stevanovic, Akkordeon

gEmEIndEzEntrUm
vErsöhnUngskIrchE
J. W. Kleinstraße 10, 4040 Linz

Pfarrer Mag. Ortwin Galter
Niedermayrweg 5a, 4040 Linz
Tel. 75 06 30/14, 

galter@gmx.net

Sprechstunde des Pfarrers:
nach Vereinbarung

Büro: Elisabeth Haider
Dienstag, 15-18 Uhr
Freitag, 9-12 Uhr 
Tel. 75 06 30

Email: evgem-dornach@gmx.net

Homepage: www.evgem-dornach.org 
Besuchen Sie doch die neu gestaltete
Homepage unserer Gemeinde!
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Über 90:
im Mai: Ingeborg Eichmann

im Juli: Helmut Weber,
Hilde Beck

90:
im Juni: Franz Kaltenböck

85:
im Mai: Ingrid Nowak

80:
im April: Wolfgang Kutschera

75:
im April: Frieda Simader
im Mai: Günter Simader

70:
im April: Peter Storch

im Mai: Gerhard Kotasek

termine in der
versöhnungskirche

Unser AngebotUnser Angebot
Wenn nicht anders angegeben
im Gemeindezentrum, alle aktuel-
len Termine finden Sie auch auf
unserer Homepage www.evgem-
dornach.org

Kindergottesdienst
Parallel zum Erwachsenen -
gottes dienst (außer in den Ferien
und am 1. Sonntag im Monat),
siehe Gottesdienstplan

Chor
Mittwoch, 18 Uhr, geprobt 
werden geistliche und weltliche
Lieder für Gottesdienste/Feste.

Gottesdienst für unsere
Kleinsten
Samstag 10 Uhr, Leitung Rudolf
Mittelmann
Nächste Termine: Samstag, 7.4.:
Thema: „Das Grab ist leer“, 16.6.,
10 Uhr, Informationen auch in der
Pfarrkanzlei, Tel. 75 06 30

Ökumenischer Gesprächskreis
Offen für Jedermann(frau),
Donnerstag, 19.30 Uhr
18.3., 3.5.: Versöhnungskirche   
5.4.: Kirche Heiliger Geist
Infos bei Pfr. Galter,
Tel. 75 06 30-14 
und Pfarre Heiliger Geist
Tel. 24 55 64

Jugendtreff
nach Vereinbarung,
Informatio nen auf 
www.evgem-dornach.org

Frauenrunde
Donnerstag, 15-16 Uhr,
Infos bei Ingrid Pirker,
Tel. 0676 / 6877264
15.3.: Bibelgespräch mit 
Pfr. Galter
26.4.: Musik und Bewegung,
I. Pirker
17.5.: Kräuter und Blumen,
I. Pirker
21.6.: Sommerabschluss mit Pfr.
Galter

TAUFEN:
Januar: am 28.: Finn Neuburger

BEErDIGUNGEN:
Dezember: Edda Hütter (76),
Urnenhain Linz
Januar: Franziska Mannberger
(82 Jahre), Urnengarten Dornach

lebensbewegunglebensbewegung
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Osterfrühstück:
Wie in den Jahren zuvor laden

wir zu einem gemeinsamen
Frühstück am Ostersonntag ein.

Wir beginnen gemeinsam mit
Gebet und Ge dan ken zum Tag
um 8.30 Uhr. Wir freuen uns,

wenn Sie etwas zum Frühstück
beitragen, eventuell ein beson-

deres Schman kerl, wir bitten
darum, auf nachhaltig produ-
zierte Lebensmittel zu achten

Anschließend (Achtung: erst 10
Uhr) feiern wir den Oster gottes -
dienst, parallel dazu gibt es für

die Kinder einen eigenen
Kinder gottes dienst. 

Gottesdienste 
in der Karwoche
Gründonnerstag: 19 Uhr,
Abend gottesdienst mit Tisch-
Abendmahl, Pfr. Galter
Karfreitag: 9.30 Uhr Gottes dienst
mit Abendmahl, Pfr. Galter
Osterfrühstück: Ostersonntag,
8.30 Uhr 
Ostergottesdienst: 10 Uhr,
mit Abendmahl, parallel
Kinder gottes dienst

Wir laden alle Gemeindemit -
glieder aus Dor nach, Steyregg,
Luftenberg, St.Georgen/Gusen
herzlich ein !

Predigtreihe in Dornach
und Gallneukirchen

Gallneukirchen und Dornach set-
zen die Tradition der „Pre -
digtreihen“ fort:  in beiden Ge -
meinden wird im April ein bibli-
sches/kirchliches Gesamtthema
an mehreren Sonntagen von ver-
schiedenen Predigern/Prediger in -
nen aus unterschiedlichen Blick -
winkeln beleuchtet. Diesmal stel-
len wir unsere Predigtreihe unter
das Thema: „Lebensäußerungen
der Kirche“. Die Unterthemen
nach Apostelgeschichte Kapitel 2
sind: Lehre , Gemeinschaft, Brot -
brechen, Gebet. Näheres entneh-
men Sie bitte dem Gottes dienst -
plan.

Am Freitag, 25. Mai, ab 19 Uhr
findet in unseren Gemeinden die 

„Lange Nacht der Kir -
chen“ statt. Wir be -
ginnen mit einer öku -
menischen An dacht in
der Heilig-Geist-Kirche,
ab 20 Uhr laden wir
dann zu einem Kon zert in der
Versöhnungskirche: Vir tuose Ba -
rockmusik mit Trom pete, Sopran
& Orgel. Es musiziert das
Ensemble „Musica Sonare“, mit

Marianne Gesswag ner, Sopran,
Thomas Schatz dor fer, Trompete,

Thomas Dinböck, Or -
gel. Danach gibt es ein
biblisches Buffet, vor-
bereitet von Sonja
Keh rer. Mit Lesungen
und Musik sowie

einem Gute-Nacht-Segen geht
der Abend um 23 Uhr zu Ende.
Wir laden herzlich ein, die Lange
Nacht der Kirchen zu einem
Besuch in Dornach zu nutzen.

Luther-reise 
2017 wurde 500 Jahre Refor -
mation gefeiert. Im Anschluss -
jahr bietet es sich an, die Folgen
der Reformation zu thematisie-
ren. Im Rahmen dieser Reise
werden dabei in erster Linie die
längerfristigen Folgen bzw. die
Ent wicklung der Reformations -
idee über die Jahrhunderte hin-
weg be trachtet werden. Die Teil -
nehmer werden mit ihrem Rei -
seleiter, Pfarrer Ortwin Galter,
verschiedene Ausprägungen re -
formatorischer Kirchen bzw. Be -
wegungen kennen lernen. Na tür -
lich wird mit den Luther-Stätten
auch ein Fix punkt der Refor -
mation nicht fehlen. Infos bei
„Reiseparadies Kastler“ (Tel.
07234/82 323) und in der Pfarr -
gemeinde, Tel. 75 06 30.

Gemeindefest 2018 
Am Sonntag 24. Juni feiern wir
wieder unser traditionelles Ge -
meindefest. Nach dem Familien -
gottesdienst um 9.30 Uhr und
einem musikalischen Intermezzo
werden wir von Herrn Lonsing
vom „Dornacher Stüberl“ einem
wahren Grill-Meister, verwöhnt;
Wenn Sie einen Salat und/oder
einen Kuchen mitbringen kön-
nen, bitte tun Sie das. Getränke
gibt es zum Selbstkostenpreis in
der Gemeinde. Danach beginnt
das Fest mit offenem Singen,
Spielen, musikalischen Einlagen,
Rätseln. Als Attraktion haben wir
heuer eine Hüpfburg organisiert,
und sind gespannt wer sich trau-
en wird. Jedenfalls freuen wir
uns, wenn Sie dabei sind, herzli-
che Einladung!

Lange nacht der Kirchen 2018 



JOHANNESKIrCHE

Salzburger Straße 231, 4030 Linz
pfarramt@evang-linz-sued.at 
www.evang-linz-sued.at

Büro: 
Glimpfingerstraße 45, 4020 Linz
Tel.: 34 10 23

Pfarrer
Jörg Schagerl
Tel. 0699 / 12 76 06 78

Kurator Dr. Günter Höfler
Tel. 0676 / 83 42 71 14

Kuratorstellvertreter Jochen Frenzel
Tel. 0664 / 42 41 757

Büro Clarissa Metzger
Montag und Donnerstag von 9-12 Uhr

Kirchenbeitragsstelle Maria Mair
Dienstag von 15-18 Uhr und
Freitag von 9-12 Uhr

Jugendreferent
Anton Steinbauer
Tel. 0688 / 86 57 989

23233434 LInZ SÜDLInZ SÜD

Zwei Jahre ist es nun her, dass
die Evangelischen Pfarrgemein -
den Linz Süd und Linz Südwest
unter ein gemeinsames formal-
juristisches Dach gezogen sind.
Wir haben schnell erkannt, dass
nach den rechtlichen Grundlagen
einer Gemeindegründung alles
davon abhängt, ob die Herzen
der MitarbeiterInnen sich finden
und ein Beziehungsnetz entsteht,
in dem Gemeindemitglieder sich
geborgen und getragen fühlen.
In den vergangenen Monaten ist
deutlich geworden: Dieses Wun -
der ist geschehen! Wir erleben
eine Verbundenheit, die wir nicht
vor allem unseren Bemühungen
zuschreiben; es ist ein echtes
Got tes-Geschenk!

Wenn zwei Herzen sich gefun-
den haben, entsteht die Vision
einer gemeinsamen Zukunft und
sie halten Ausschau nach einem
Ort, wo Leben sich gut entfalten
kann. Wir sind dankbar über die
„Neue Heimat“, die wir in der
Jo hanneskirche in der Salzbur -
ger straße gefunden haben. 

Und wir haben entdeckt, dass
mit uns aktuell viele Menschen
neue Heimat suchen: Menschen, 
– die wegen Veränderungen in 

der Erwerbsarbeit (Arbeits-
platzwechsel, Ruhestand) ihren 
Wohnort aufgegeben haben.

– deren veränderte Beziehungs-
verhältnisse ein neues zu Hause
bedingen.

– die Heimat suchen, weil sie 
durch Lebensumstände irgend-
wie gestrandet sind oder beisei-
te geschoben wurden. 

– die eine innere Entfremdung
erleben, nach Sinn suchen oder
aus dem Rhythmus gekommen
sind.

– die für sich noch keinen Raum
gefunden haben, ihre Begabun-
gen und Fähigkeiten erfüllend
auszuleben.
Wir haben entdeckt, dass die

biblischen Überlieferungen vom
paradiesischen Garten in Genesis
1 bis zur himmlischen Stadt in
Apokalypse 22 eine Einladung
aussprechen: Komm, hier ist –
von Gott für dich bereitet – eine
neue Heimat, ein guter Ort, wo
liebevolle Begegnung (Jocha -
nan) geschieht. Glücklich in der
neuen Heimat angekommen,
sind bei uns nun Räume entstan-
den, um Men schen einzuladen,
Leben zu teilen und Zuwendung
zu erfahren.    Pfr. Jörg Schagerl

neue Heimat
Die Johanneskirche im Sonnenaufgang

einladung zum Fest
der Konfirmation

Am 10. Mai um 9.30 Uhr in
der Johanneskirche zum
Thema: „Neue Heimat fin-
den“
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Liebe Geschwister im Herrn,
die Weihnachtszeit ist vorüber
und der Alltag zieht wieder ein.

Ausgeruht und
mit dem Feuer der
Geburt Je su star-
ten wir in das
neue Jugendjahr.
Die für mich wohl
größte Freude ist,
dass Magdalena

Igelsböck (Bild oben), nach ih -
rem Arbeitsbe ginn als Leh rerin,
wieder die Zeit gefunden hat die
Jungschar (Die Spür nasen) in der
Gemeinde zu Leiten.

Bisher war es für mich leider
nur bedingt möglich da zur sel-
ben Zeit der Konfirmanden unter -
richt stattfindet. Wo wir gerade
von Konfis (oben) reden, die
waren von 9. bis 13. Februar auf

Wir sind eine nette Mutter-Kind-
Spielgruppe (manchmal kommen
auch Omas oder Papas) und tref-
fen uns mit unseren Kindern (0-3
Jahre) jeden Mittwoch (während
der Schulzeit) um 9.30-11.15 Uhr
in der Christuskirche. Es wird
jedes Mal gesungen, wir machen
Bewegungs.- und Fingerspiele,
es wird musiziert... Die Gruppe
kostet bis auf evtl. Bastelbeiträge
nichts, dafür sorgen wir abwech-
selnd für die Jause! Mehr Infos
bei Birgit Trauner unter der Tel.
0699/81 38 16 51

Schloss Klaus zur Konfifreizeit.
Erfah rungs gemäß das Highlight
der KonfirmandInnenzeit. Wir
bitten um Gebet – Gott möge den
Jugendlichen begegnen und sie
zu sich ziehen. 

Ich bin leider aufgrund eines
Skiunfalls im Krankenstand,
doch kommt gerade hier die
Stärke unseres Mitarbeiterteams
zum Vorschein. Wir sind von
Gott mit vielen jungen und be -
geisterten MitarbeiterInnen ge -
segnet, die einen Großteil der Ju -
gendarbeit auch ohne den Ju -
gend referenten meistern. Wir se -
hen quasi nun die Früchte, die
von Paul Austerhuber (ehemali-
ger Jugendwart) gesät wurden.

Wir haben dieses Jahr erstmalig
einen Glaubenskurs für Ju -
gendliche, den Lukas, Theresa

und Leon gestalten. Im Glau -
benskurs wollen wir Jugendliche
anleiten, ein eigenständiges
geist liches Leben zu entwickeln.
Wir wollen ihnen praktische
Tipps und Hilfestellungen ver-
mitteln, damit Jesusnachfolge im
Alltag besser gelingt. Wir durf-
ten in der Gemeinschaft Neues
erfahren und anwenden, viel
Spaß haben und uns auch gegen-
seitig besser kennenlernen. 

Anton Steinbauer

Glaubenskurs
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lebensbewegunglebensbewegung

EINGETrETEN SIND:

Hauzenberger Lukas
Farthofer Markus

BESTATTET WUrDE:

Margarete Baumgartlinger,
Katharina Wojnar
Katharina Reisenauer
Mathilde Mayr
Elisabeth Zentner 

termine
Unsere regelmäßigen Termine 
finden Sie auf unserer Homepage!

Senior_innenclub
in der Johanneskirche, 14 Uhr
21.3., 18.4., 16.5., 20.6.

Bibelfrühstück für Frauen
Donnerstag 10-12 Uhr
Christuskirche

Frauenkreis
Glimpfingerstraße 43
Dienstag 14.30-16 Uhr
10.4.: Osternachfeier gemeinsam
mit dem SeniorInnenclub
8.5., 5.6.,
3.7.: zu Psalm 23

Kirchenchor
Chorprobe, Christuskirche
(19 Uhr) Do, 15.3., 22.3., 12.4.,
19.4., 26.4., 3.5., 17.5., 24.5., 7.6.,
28.6.
Chorprobe, Johanneskirche
(18 Uhr ) Sa, 31.3., 30.6.
Choreinsatz, Johanneskirche
So, 1.4.: Ostern, 6.5.: Goldene
Konfirmation, 1.7.: Gemeindefest

Ein Glaubenskurs anderer Art:
für Menschen, die sich offen und
durchaus kritisch mit ihrem eige-
nen Leben und dem christlichen
Glauben auseinandersetzen wol-
len. Wir möchten aufzeigen, dass
der christliche Glaube: 
–Wege in die Freiheit eröffnet
–Kräfte freisetzt, um Ängste zu 

überwinden
–lebbare Antworten auf aktuelle

Fragen bereithält
–uns dazu verhilft, zu werden, 

was wir sind
Beginn: Dienstag 10.4., jeweils
19-21. Uhr, Vier Abende und
eine Outdoorerfahrung 
Ort: Glimpfingerstr. 43, Linz
Kosten: 20 Euro
Anmeldungen: im Pfarramt Linz
Süd, Tel. 34 10 23, Mail: 
pfarramt@evang-linz-sued.at

Die Gemeinde Linz-Süd feiert
auch heuer Goldene und Dia -
mantene Konfirmation in Form
eines Fest got tesdienstes, und
zwar am 6. Mai um 9.30 Uhr in
der Johanneskirche. Vor 50
Jahren sind insgesamt 87 Konfir -
man dinnen und Konfirmanden in
der Christus- und Johannes kir -
che in Linz und in der Andreas -

kirche in Enns konfirmiert wor-
den. Vor 60 Jahren waren es 105
in der Christuskirche in Linz und
fünf in der Bürgerspitalskirche in
Enns. Sollten Sie zu den Konfi-
Jahrgängen 1958 oder 1968
gehören und von uns noch nicht
telefonisch erreicht worden sein,
bitten wir Sie, mit uns Kontakt
aufzunehmen unter der Telefon -

num mer 0732/30 18 17. Nach
dem Festgottes dienst laden wir
zu einem gemütlichen Bei sam -
mensein mit Kaf fee und Ku chen
ein. Sie werden staunen, wie
viele Erinnerungen auch nach 50
oder 60 Jahren wieder wach wer-
den! Bitte Fotos mitbringen,
wenn vorhanden!

Reinhild Hawelka

Konfirmation Christuskirche, 21. April
1968 mit Pfarrer Obracai

Konfirmation Johanneskirche, 12. Mai 1968 mit Pfarrer
Adolf Strohriegel

Goldene und Diamantene Konfirmation

Bildungsinitiative-Kurs:
Leben in Freiheit



EVANGELISCH-
METHODISTISCHE
KIrCHE LINZ

Wiener Straße 260, 4030 Linz
linz@emk.at
www.emk.at/linz
Die Kirche ist vollständig barrierefrei.

Pastor: 
Martin Obermeir-Siegrist
linz@emk.at
Tel. 0650 / 77 99 008

Gottesdienst: Sonntag, 9.30 Uhr

23233434 MeTHoDISTIScHeMeTHoDISTIScHe
KIrcHeKIrcHe3838

Besondere
gottesdienste:
Freitag, 30.3. 18 Uhr:
Karfreitagsgottesdienst mit
Abendmahl

Sonntag, 1.4., 6 Uhr:
Osterfeuer und Osternachtsfeier
8:00 Uhr:
Frühstück
9.30 Uhr:
Ostergottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 15.4., 9.30 Uhr:
Diakonie-Sonntag

Sonntag, 1.7., 10 Uhr:
Sommerfest

Hausbibelkreis in Enns:
Informationen bei Pastor Obermeir-
Siegrist

„es ist das wort ganz nahe bei dir, 
in deinem Munde und in deinem

Herzen, dass du es tust.“
5. Mose 30,14 

„Handy, Geldtasche, Schlüssel –
alles dabei!“ Als ich in Wien als
Kindergärtner gearbeitet habe,
hat meine Kollegin immer, bevor
sie das Gebäude verließ, über-
prüft, ob sie alles eingesteckt hat,
was sie unbedingt braucht. Dabei
hat sie, während sie ihr Mantra
(wie sie es nannte) aufgesagt hat,
stets mit ihren Händen die
Taschen abgetastet und gefühlt,
ob Handy, Geldtasche und
Schlüs sel auch wirklich da wa -
ren. Ja, es gibt Dinge, die wir
immer ganz nah brauchen. Weil
sie nützlich sind. Weil sie uns
weiterhelfen. Weil wir ohne sie
aufgeschmissen sind.

Immer dabei

Vielleicht ist es bei euch noch
Anderes, das ihr immer nahe bei
euch tragt. Einige von euch wer-
den vermutlich das kleine Kärt -
chen mit einem Bibelvers bei
sich tragen, das sie am Anfang
des Jahres bei einem Gottes -
dienst zugelost bekommen ha -
ben. Ich finde das eine schöne
Tradition. Immer wieder fällt mir
mein Bibelvers in die Hände, ich

lese ihn erneut und Gottes Wort
ist mir so im Alltag nahe. Noch
näher ist mir aber das, was ich
mit mir trage, weil ich es entwe-
der bewusst auswendig gelernt
habe, oder Worte einfach „hän-
gen geblieben“ sind. Besonders
Kirchenlieder, die plötzlich ganz
unvermittelt in mir erklingen,
bringen mir das Wort Gottes oft
sehr nah.

Das wort Gottes ist ganz nah

Der Monatsspruch für Februar
stammt aus dem 5. Buch Mose.
Mose hat Gott ja ganz nahe ken-
nen gelernt. Etwas von der inten-
siven Gotteserfahrung, die er ge -
macht hat, gibt er am Ende seines
Lebens den Menschen weiter, die
mit ihm unterwegs sind. So ist
Moses Vermächtnis auch an uns:
Das Wort Gottes ist ganz nah. Es
kann weiterhelfen, Sicherheit ge -
ben und unser Tun bestimmen.
Dass Gottes Wort euch so nahe
ist, wie das, was ihr in eurer Ta -
sche tragt, das wünsche ich euch
von Herzen!

Pastor Martin
Obermeir-Siegrist

Handy, Geldtasche, Schlüssel – alles dabei! Und den Bibelspruch.

Liturgische Gebete
Herzliche Einladung zu litur-
gischen Morgen- und Abend -
gebeten in der Passionszeit
(bis Gründonnerstag), Montag
bis Freitag, jeweils um 8 und
um 18 Uhr.
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EvAngElIschE
PFArrgEmEIndE hB

Haidfeldstraße 6,
4060 Leonding

Pfr. Mag. Richard Schreiber
Tel. und Fax 38 08 03

pfarramt@linz-hb.at
www.linz-hb.at

35353939

Nach einem prima Frühstück in
unserem Quartier, der Sepp’n
Ranch, fuhren wir nach Gall -
neukirchen.

Von der sehr netten Mitar -
beiterin, Julia Hablesreiter, wur-
den wir in einen Besucherraum
begleitet. Dort wurde uns mittels
einer Powerpoint-Präsentation
das Diakoniewerk vorgestellt
und die wesentlichen Arbeits -
bereiche in zirka einer Stunde
näher gebracht. Wir sahen wei-
ters in einem kurzen Film, wie
man mit Menschen mit Beein -
trächtigungen umgehen soll:
wich tig ist, nicht weg zu sehen,
sondern zu grüßen, den Mitmen -
schen ganz normal zu behandeln
und gegebenenfalls zu fragen, ob
er oder sie Hilfe benötigt. Nach
einer kurzen Pause bereitete uns
Julia Hablesreiter auf das vor,
was wir sehen würden; dann star-
tete unser Rundgang.

Als erstes besuchten wir die
Tagesstätte für ältere Menschen.
Dort trafen wir auf Lieselotte,
die wir mit unserem Besuch ein
bißchen verwirrt haben.

In den Werkräumen wird viel
gebastelt, z. B. Ofenanzünder
aus vielen kleinen Holzstück -
chen, die mit Wachs in einer
abgeschnittenen Toilettenpapier -
rol le fixiert werden. Diese Ge -

genstände können auch im Shop
käuflich erworben und somit die
Diakonie unterstützt werden. In
der Tagesstätte wurde während
unseres Besuches auch mit Plas -
tilin gearbeitet. Fertige Stücke
haben wir leider aber nicht gese-
hen.

Wir besichtigten außerdem den
Ruheraum, den Aufenthaltsraum,
in dem auch viele Spiele gespielt
werden, und einen Raum, in den
man sich zurück ziehen kann,
wenn es einem zu viel wird.

Ganz besonders gut gefallen
hat mir die Mal- und Bastel grup -
pe, in der vier MalerInnen sich
künstlerisch betätigen. Gegen -
über diesem Raum blickten wir
auch kurz in den Saal der The -
ater gruppe.

Im Computer/Medienraum, in
dem sechs Computer stehen,
erhielten wir eine Zeitschrift, die
die ArbeiterInnen dort selbst
geschrieben und gestaltet haben.
Darin finden sich Rezepte, Rät -
sel und Texte über den Alltag in
der Diakonie.

Ganz zum Schluss – und auf
alle Fälle ein Highlight – mach-
ten wir noch einen Besuch im
Streichelzoo. Wir streichelten
Hasen, Pferde und das Pony
Peggy, das wirklich süß ist.
Ziegen, Hängebauchschweine
und Schafe ließen sich nicht
streicheln, aber zumindest doch
bewundern. Im Café „Kowals -
ki“, das auch zur Diakonie ge -
hört, genossen wir ein prima
Mittagessen.

Am besten gefallen hat mir –
neben dem Streichelzoo – die
Malwerkstatt. Es war ein sehr
beeindruckender Tag mit vielen
bleibenden Erinnerungen, der
uns auch manche Ängste und
Vor behalte genommen hat.

Teresa (14)

Konfirmandenfreizeit in Gallneukirchen
Konfis im Diakoniewerk Gallneukirchen

„amen, ich sage
euch: was ihr

für einen meiner
geringsten

Brüder getan
habt, das habt
ihr mir getan“

Matth. 25,40
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und wie sollen wir beten?*

Mein Vaterunser aus der Bergpredigt,
das aus dem Griechischen falsch übersetzt ist –

wie auch Papst Franziskus zu weihnachten 2017 festgestellt hat –,
lautet in meiner Muttersprache, dem aramäischen, so:

abba (Vater)!
Deine Gegenwart – lass geheiligt werden!
Deine Herrschaft – lass sich ausbreiten!

Deinen willen – lass geschehen!
Lass geben uns unsere nahrung!

Lass vergeben uns unsere Sünden!
Lass retten uns aus unserer Versuchung!

amen!

*In einem fiktiven Gespräch befragt Franz Alt Jesus
zu den wichtigsten Themen unserer Zeit.

Siehe dazu auch Seite 22


